
Drohne soll regelmäßig fliegen
Transport medizinischer Laborproben von Hannover nach Lehrte zum MVZ Labor Limbach

LEHRTE (gg). Medizinische La-
borproben werden täglich in
großer Stückzahl transportiert.
Wasbisher über den Straßenver-
kehr geleistet wurde, soll im
Luftraum mittels Drohnen-
Transport Entlastung bekom-
men. Das MVZ Labor Limbach
Lehrte hat in Forschungund Ent-
wicklung des Drohnen-Spezia-
listen Urban Ray investiert, um
diese Vision zur Realität zu füh-
ren. Die Testphase ist jetzt einge-
läutet. Die vollautomatischen
Flüge verbinden eine Sammel-
stelle für Laborproben aus Haus-
arztpraxen in Hannovermit dem
Labor in Lehrte – im realen Be-
trieb und mit echten medizini-
schen Proben.
„Wer den Probentransport

täglichorganisiert,weiß,wie viel
Zeit Stau, Routenplanung und
enge Straßen kosten. Die Droh-
ne nimmt genau diesen Druck
aus dem Tagesgeschäft: Die Pro-
be ist längst in der Luft,während
wir uns um die nächste Tour
kümmern. Das macht unsere
Abläufe planbarer und spürbar
schneller –undamEndeprofitie-
ren die Patienten“, sagt Tim
Jahn, Logistik- und Fahrdienst-
leiter im MVZ Labor Limbach
Lehrte.GeschäftsführerinCorin-
na Hauß ergänzt: „Für uns zählt
am Ende, dass jede Probe
schnell, sicher und nachverfolg-
bar im Labor ankommt.Mit dem
Livebetrieb haben wir gezeigt,
dass autonome Drohnenlogistik
kein Zukunftsversprechen mehr
ist, sondern unsere Versorgung
schon heute zuverlässiger ma-
chen kann.“
Die Drohnen fliegenmit bis zu

70 Stundenkilometer in einem
mit dem Luftfahrtbundesamt

abgestimmten Korridor in 100
bis 150 Meter Höhe von Lehrte
über Sehnde nach Hannover-
Wülfel. Für das Genehmigungs-
verfahren habe das Amt ein Jahr
Bearbeitungszeit gebraucht, di-
rekter Austausch mit der Deut-
sche Flugsicherung, operativ zu-
ständig für den Luftraum, sei
nicht gegeben, so Urban Ray.
Das Wetter ist begrenzender
Faktor, dennbei Starkregenoder
Sturm fliegt die Drohne nicht.
Das operative Risiko bleibt, sagt
Urban Ray-Geschäftsführer
Cem Uyanik, der mit Projektlei-
ter Tobias Kempe und Sara Ma-
navbasi, strategisches Develop-
ment, den Drohnenbetrieb am

1. Juli auf demMVZ-Betriebshof
erklärt. Die Zuversicht sei groß,

vom Testbetrieb zum Regelbe-
trieb und danach in die Skalie-

Die Drohne landet am Hub. Foto: Gabriele Gosewisch

rung zu kommen. Die Drohne
hat acht Rotoren, ist 25 Kilo
schwer, hat 4,5 Kilo Traglast,
was etwa 80 Laborproben ent-
pricht. Sie ist mit einem Fall-
schirm ausgestattet, der im Fall
eines Absturzes einen Aufprall-
schaden am Boden verhindern
soll. Die Ausstattung mit Trans-
pondern sorgt dafür, dass die
Drohne auf dem Flight Radar
sichtbar ist. Die Urban Ray Leit-
stelle in Köln greift ein, wenn
Kollisionen im Luftraumdrohen.
Die Drohne kann von dort aus
gestoppt werden.
Herzstück des Betriebs sind

die von Urban Ray entwickelten
Drohnenhubs, also die vollauto-
matischenBe- und Entladesyste-
me. „Die Robotik am Boden ist
die eigentliche Entwicklungs-
arbeit. Drohnen fliegen lassen,
kann jeder“, so die saloppe For-
mulierung aus dem Urban Ray
Team. Gelernt habe man, dass
Anwohner doch sehr aufmerk-
sam seien: „Die Drohne wurde
gesichtet, und es gab einige
Meldungen an die Polizei.“ Das
MVZ Labor Limbach hat einen
großen Einzugsbereich. Medizi-
nische Proben werden aus ganz
Norddeutschland, von Flens-
burg bis Kassel, nach Lehrte ge-
bracht – im Straßenverkehr am
Boden.Wenn sich die jetzt eröff-
nete Drohnen-Flugroute von
Hannover-Wülfel nach Lehrte
etabliert hat, sollen weitere
Routen entwickelt werden.

Präsentation der Drohne für
den Transport von Laborproben
beim MVZ Labor Limbach Lehr-
te (von links): Tim Jahn, Tobias
Kempe, Corinna Hauß und Cem
Uyanik. Foto: Gabriele Gosewisch

Kleine Wasserballer vor großer Kulisse
Lob zum Debüt des LSV-Teams, Punktspiele für kommende Saison geplant
LEHRTE.Das heißeste Wochen-
ende des Jahres sorgte für ein
spektakuläres Sportereignis: Der
jüngste Wasserball-Nachwuchs
des Lehrter SV konnte jetzt erst-
mals ein Spiel unter offiziellen
Bedingungen bestreiten, als mit
demSCSteinhagen-Amshausen
aus dem Landkreis Gütersloh
weitgereiste Gäste vor großer
Kulisse ihre Visitenkarte im Lehr-
ter Freibad abgaben.

Mit dem seit dem vergange-
nen Jahr deutlich gewachsenen
Spielerkader möchte der Alt-
kreisvertreter in der kommen-
den Saison in der Punktspiel-
runde an den Start gehen. Die
LSV-Macher wollten daher vor
den Ferien noch einmal testen
und konnten dabei von der Hit-
zewelle sogar profitieren: Zahl-
reiche Zuschauer und die schick
hergerichtete Anlage sorgten

bei den Kindern wie auch Er-
wachsenen für stolzeGesichter:
„So eine Kulisse habenwir noch
nie gehabt“, berichtete Spieler-
mutter Silke Salzmann.
Die neun- bis 13-jährigen

Jungen und auch Mädchen lie-
ßen sich daher auch von der Hit-
ze nicht abhalten, ihr gewach-
senes Können zu zeigen. In der
lange Zeit spannenden Partie
ließen Torhüter Bruno Paul und

Centerverteidiger Leon Konrad
in der Defensive von Beginn an
nicht viel zu, doch auch im An-
griff folgten bald einige flotte
Spielzüge: Mit einem Hattrick
im Schlussviertel brachte Mat-
teo Wissmann seine Gesamtbi-
lanz nicht nur auf vier Treffer,
sondern sorgte auch für den am
Ende noch deutlichen 15:4-
Endstand.
Das Lob fiel jedoch nicht nur

aufgrund des Resultates einhel-
lig aus: „Es war schön anzuse-
hen, wie sich die Kids entwi-
ckelt haben“, zeigte sich auch
Lehrtes früherer Trainer Sebas-
tian Noack angetan, den es im
vergangenen Jahr zum Bedau-
ern der heimischen Szene be-
rufsbedingt nach Rostock ver-
schlagen hatte. Er hatte die

jüngste Entwicklung aber noch
anstoßen können und zählte zu
den Überraschungsgästen des
Spieles.
Die Übungsstunden der

jüngsten LSV-Wasserballer fin-
den jeweils mittwochs von
17.30 bis 18.30 Uhr im Wald-
bad Arpke statt, wo sich gute
Bedingungen für die Sportart
bieten. Zudem stehen dem Ver-
ein aktuell fünf Übungsleiter
zur Verfügung, so dass auch
auf die Schwimmfertigkeiten
der Kinder ein besonderes Au-
genmerk gelegt werden kann.
Die gute Personallage bringt
weitere Vorteile: „Wir trainie-
ren auch in den Ferien“, berich-
tet Trainer Jens Behrens. Weite-
re Informationen: E-Mail
schwimmsport@lehrtersv.de.

Stolze Gesichter und tolle Bilder: Der jüngste Wasserball-Nach-
wuchs des Lehrter SV konnte sich vor großer Kulisse präsentieren.

Foto: Verein
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dem Schützenplatz eine Inte-
rimsanlage mit Unterrichtscon-
tainern entstehen. Während des
Umbaus erwartet die Stadt dort
daher einen Verdrängungsef-
fekt.

Auf die Frage, wo sie sich tref-
fen, wenn es auf dem Schulhof
nicht mehr möglich sei, war die

Antwort der Jugendlichen stets
„im Stadtpark“ gewesen. „Oh-
ne den Container auf der Boule-
bahn gäbe es für Lehrtes Ju-
gendliche als Alternative zum
Treffpunkt auf dem Schulgelän-
de keine Möglichkeit mehr, sich
innenstadtnah zu treffen und
gleichzeitig etwas zurückzuzie-

hen“, meint Esdaile. Sie betont,
dass die Mitarbeiterinnen der
Mobilen Jugendarbeit am Con-
tainer regelmäßig nach dem
Rechten schauen werden. Sollte
es zu einer erheblichen Beein-
trächtigung der Nachbarschaft
kommen, müsse die Anlage er-
neut verlegt werden.

Die Kosten für das Umsetzen
des Containers belaufen sich auf
rund 3800 Euro. Die Boden-
arbeiten für den Untergrund
übernimmt der städtische Bau-
betriebshof. Der Transport des
Containers erfolgt mit einem
Kranwagen über die der Boule-
bahn vorgelagerte Wiese Rich-
tung Hohnhorstweg. „So lässt
sich die Vegetation in dem Be-
reich bestmöglich schützen“, er-
läutert Stadtsprecher Fabian
Nolting.

Der Umzug wird vermutlich
frühestens im Oktober über die
Bühne gehen. Der Rat entschei-
det darüber Ende September,
der Jugendhilfeausschuss hat
jüngst bereits grünes Licht gege-
ben.

Der SV Yurdumspor hat der-
weil schon den Bauantrag für
sein Vereinsheim bei der Stadt
eingereicht. „Wenn alles klappt,
könnten wir unser 40-jähriges
Vereinsjubiläum 2028 schon im
neuen Clubheim feiern“, sagt
der Vereinsvorsitzende Yetis Öz-
demir.

Kaum von Jugendlichen genutzt: Der Überseecontainer neben den Sportstätten am Pfingstanger. Foto: Katja Eggers

Neue Anlaufstelle: Den Contai-
ner für die Jugend will die
Stadt künftig auf der alten
Boulebahn im Stadtpark plat-
zieren. Foto: Katja Eggers

GLAUBENSSACHE

Strandlektüre
Am Altwarmbüchener See, zwi-
schen Sonnencreme und halb
geschmolzenem Eis, liegt es im-
mer mit dabei: das eine Buch.
Nicht das Dickste, nicht das
Spannendste, sondern das eine,
das jedes Jahr wieder mit-
kommt. Die Seiten sind schon
leicht gewellt vom letzten Som-
mer, ein bisschen Sand steckt
noch im Einband. Ich schlage es
auf, lese ein paar Zeilen, schaue
aufs Wasser; und dann ist da
mehr als nur Erholung. Da ist
ein Innehalten, ein leiser Ge-
danke, der in mir nachklingt.
Strandlektüre. Das sind für
mich Worte und Geschichten,
die bleiben dürfen. Die nicht
verbraucht sind, auch wenn ich
sie schon gut kenne. Sie tragen
mich von der Liegewiese zu stil-
len Momenten, die tiefer ge-
hen, vom Alltag zu Urlaub und
auch wieder zurück. Und
manchmal tragen sie mich so-
gar ein Stück näher zu mir
selbst.
Vielleicht ist es genau das, was
ich in diesen Worten suche: Et-
was, das nicht vergeht wie ein
Sommertag. Strandlektüre
kann mehr als Erholung sein;
sie kann ein leiser Ausblick auf
Erfüllung sein. Ein Vorge-
schmack darauf, dass mein Le-
ben mehr ist als die Summe
meiner Tage. Etwas, das bleibt,

wenn Lachen verhallt und der
Abend kühler wird. Etwas, das
mich leise begleitet, auch wenn
meine Gedanken weiterschwei-
fen.
„Der Mensch lebt nicht vom
Brot allein, sondern von einem
jeden Wort, das aus dem Mund
Gottes geht“, heißt es im Mat-
thäusevangelium. Eine gute
Strandlektüre ist für mich ge-
nau das: Nahrung für meine
Seele! Etwas, das bleibt, wäh-
rend der Sommer weiterzieht
und der Alltag längst zurückge-
kehrt ist.

Maximilian Chmielewski,
Pastor der ev.-luth. Kirchen-
gemeinde Ilten, Höver, Bilm

Maximilian Chmielewski ist
Pastor der ev.-luth. Kirchenge-
meinde Ilten, Höver, Bilm.

Foto: privat

Fahrräder am
Bahnhof
gestohlen
ARPKE. Am 4. Juli um 7 Uhr
hat eine Zeugin am Knüppels-
dorfer Weg beobachtet, wie
sich drei Täter am Bahnhof
Arpke an zwei angeschlosse-
nen Fahrrädern zu schaffen
machten und diese anschlie-
ßend wegschoben. Bei den
Tätern soll es sich um zwei
Männer und eine Frau mit lan-
gen, blonden Haaren han-
deln. Alle seien circa 18 Jahre
alt. Nähere Angaben sind
nicht vorhanden. Bisher ste-
hen noch keine Geschädigten
fest. Ein Strafverfahren wegen
besonders schweren Dieb-
stahls wurde eingeleitet.

Nachmittag unter
Männern
LEHRTE. Am Freitag, 17. Juli,
um 15 Uhr steht die Begeg-
nungsstätte an der Goethestra-
ße 12 Männern offen, die an
einem inspirativen Nachmittag
interessiert sind. In entspannter
Atmosphäre bei einem som-
merlichen Getränk und Knab-
bereien werden erste Ideen
ausgetauscht, um Freizeit oder
gar kreative Projekte gemein-
sam zu gestalten und zu erle-
ben. „Vielleicht ist der Nach-
mittag für Interessierte zum
Wochenendauftakt eine nette
Gelegenheit, um ein wenig ak-
tiv zu sein und unter Leute zu
kommen“, so Christian Schu-
mann, der ehrenamtlich den

Auftakt unterstützt. Mögli-
cherweise lädt das erste Treffen
zu einer Fortsetzung und zu
einem etablierten Format ein.

Der Männertreff unter dem
Motto „Männersache“ gehört
zum Programm „Aktionswo-
chen zum gemeinsamen Mitei-
nander“ unter der Regie der
Stadtverwaltung, um der Ein-
samkeit im Alter entgegenzu-
wirken. Sozialarbeiterin Nadi-
ne Francksen erklärt: „Darum
gilt es in den Aktionswochen,
Menschen mit vielfältigen Ak-
tivitäten zusammen zu brin-
gen, sowie Räume für Begeg-
nung und Kommunikation zu
schaffen.“

Für die Jugend soll ein anderer
Treffpunkt entstehen
Überseecontainer am Pfingstanger nicht genutzt, neuer Versuch im Stadtpark

LEHRTE (eg). Der umgebaute
Überseecontainer, der den Ju-
gendlichen bisher auf dem Park-
platz neben den Sportstätten
am Pfingstanger zur Verfügung
steht, soll auf die alte Boulebahn
im Stadtpark umziehen. Auf der
Fläche am Pfingstanger wird der
SV Yurdumspor künftig ein Ver-
einsheim bauen.

Laut Lehrtes Stadtjugendpfle-
gerin Tara Esdaile haben die Ju-
gendlichen den Container am
Pfingstanger ohnehin nicht viel
genutzt. „Vor allem auch, weil
dort regelmäßig Erwachsene ihr
Feierabendbierchen trinken“,
sagt Esdaile.

Als neuen Jugendtreffpunkt
hatte die Stadt fünf Alternativen
unter die Lupe genommen. Die
Standorte in der Nähe des Ska-
terparks in Lehrte-Süd und am
Jugendhaus Nord punkteten
zwar mit ihrer Nähe zur Innen-
stadt, wo sich die Jugend aktuell
bevorzugt aufhält. Aber letztlich
schieden die Ideen aus, weil es
dort für junge Menschen bereits
andere Angebote wie Jugend-
häuser und Fußballkäfige gibt.

Der Standort hinter dem Ju-
gendhaus Nord war am Ende
auch deshalb keine Option, weil
das Gelände mittlerweile von
der Feuerwehr genutzt wird. Ein
Jugendcontainer im Neuen
Stadtpark wäre zwar innen-
stadtnah, würde aber Teile des
Weges blockieren. Ein neuer
Treffpunkt auf dem Schützen-
platz wiederum stünde den Plä-
nenentgegen,dortwährendder
Bauzeit des neuen Gymnasiums
Unterrichtscontainer aufzustel-
len.

Den Überseecontainer auf die
alte Boulebahn im Stadtpark zu
setzen, macht für die Stadt am
meisten Sinn: Der Standort ist in-
nenstadtnah und wurde auch
2025 ineinerBefragungvonden
Jugendlichen selbst bevorzugt.
Von 54 Jugendlichen stimmten
46 für einen Container auf der
Boulebahn und acht für den
Standort im Neuen Stadtpark.
„Der Standort Boulebahn ist
eine super Location“, schwärmt
Esdaile, „da scheinen wir auch
den Nerv der potenziellen Nut-
zerinnen und Nutzer getroffen
zu haben.“

Die Stadtjugendpflegerin be-
grüßt den neuen Standort auch
deshalb, weil sich viele Jugendli-
che bisher auch auf dem Schul-
gelände Mitte getroffen haben.

Doch wenn dort der Neubau
des Gymnasiums errichtet wird,
soll auf dem Parkplatz neben

Schäfer´s fährt
Produktion wieder hoch
Reinigungs- und Aufräumarbeiten nach Brand an der Verladerampe

LEHRTE. Nach dem Großbrand
am 29. Juni in der Bäckerei Schä-
fer‘s an der Mielestraße folgten
umfangreiche Aufräum- und
Reinigungsarbeiten. Man arbei-
te unter Hochdruck daran, teilt
die Edeka Minden-Hannover
mit, zu der die Großbäckerei
Schäfer‘s gehört.

„Der Schwerpunkt liegt der-
zeit auf den Kommissionier- und
Auslieferungsbereichen, die in
den kommenden Wochen
gründlich gereinigt werden
müssen“, teilt eine Unterneh-
menssprecherin mit. „Gleichzei-
tig arbeitet Schäfer‘s intensiv da-
ran, die logistischen Vorausset-
zungen für einen möglichst
schnellen Wiederanlauf zu
schaffen.“

Teile der Logistikflächen kön-
nen für die Auslieferung der Wa-
ren genutzt werden, sodass Be-
dientheken und Backshops, die
von Lehrte aus beliefert werden,
wieder erreicht werden können.
„Diese werden bestmöglich mit
Broten und Kuchen von anderen
Lieferanten beziehungsweise

teilweise mit Kuchen aus dem
Standort Berlin versorgt“, heißt
esweiter.DieBrotproduktion so-
wie Teile der Kuchenproduktion
in Lehrte werden schrittweise
wieder aufgenommen.

Nach einem technischen De-
fekt war ein Lastwagen vor der
Verladerampe an der Mielestra-
ße in Brand geraten. Die Flam-
men griffen auf weitere, dane-

benstehende Fahrzeuge über,
die teilweise gasbetrieben wa-
ren. Es kam zu Explosionen und
hohen Rauchsäulen.

Die Stadtfeuerwehr war mit
einem Großaufgebot über Stun-
den im Einsatz gewesen. Ver-
letzt wurde niemand. Die Polizei
schätzt die Schadenshöhe auf
einen einstelligen Millionenbe-
trag.

Großalarm bei Bäckerei Schäfers: Auf dem Firmengelände stehen
fünf Lastwagen in Flammen. Foto: Frank Tunnat
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Gesundheitszentrum
öffnet am 13. Juli
Ambulantes Operieren, Dialyse und Urologie an der Manskestraße

LEHRTE. Für den Standort Lehr-
teklärt dieKlinikumRegion Han-
nover GmbH zum Fortschritt des
Umbaus auf: Die Verlagerung
der Fachabteilungen Inneren
Medizin mit Geriatrie und
Schmerztherapie von Lehrte in
das KRH Klinikum Großburgwe-
del sei wie geplant abgeschlos-
sen. Damit wird das KRH Klini-
kum Lehrte nun als Regionales
Gesundheitszentrum, kurz RGZ,
weiterbetrieben. Das Kernange-
bot umfasst jetzt die Leistungen
des Medizinischen Versorgungs-
zentrums, kurz MVZ, mit urolo-
gischer und radiologischer Pra-
xis, eine Dialyse und ein ambu-
lantes Operationszentrum. Zu-
sätzlich bietet das RGZ jetzt zehn
pflegegeführte stationäre Bet-
ten auch zur nächtlichen Betreu-
ung von Patienten an, die am 13.
Juli in den Betrieb gehen wer-
den.

KRH-Geschäftsführer Matthi-
as Bracht erklärt: „Das KRH
arbeitet konsequent an der Um-
setzung der Medizinstrategie
2030. Mit dem RGZ schaffen wir
ein hochmodernes Zentrum für
unterschiedlichen Versorgungs-
bedarf an der Grenze zwischen
ambulanter und stationärer Ver-
sorgung. Unser Ziel ist es, Patien-
ten in der Region bedarfsge-
recht, effizient und auf einem
hohen medizinischen Niveau zu
versorgen.“

Für Lehrtes Bürgermeister
Frank Prüße steht fest: „Das Re-
gionale Gesundheitszentrum
ist ein wichtiger Baustein zur
Realisierung meiner Idee, einen
Gesundheitscampus als Nach-
nutzung des Krankenhausge-
ländes in Lehrte zu schaffen.
Neben dem Neubau, den wir in
Lehrte erwarten und auch ein-
fordern, wird das Zusammen-
spiel aus KRH-RGZ und den An-
geboten der Hahne-Holding
elementar für die Akzeptanz
und den Erfolg dieses Modells
sein. Lehrte kann so zu einem
Beispiel für zukunftsgewandte
Gesundheitsversorgung zwi-
schen ambulanter und statio-
närer Versorgung werden. Da-
für werde ich mich auch künftig
einsetzen.“

Der neue Eigentümer über-
nimmt die Liegenschaften zum
1. September 2026. Das KRH ist
dann Mieter der Räumlichkei-
ten. Parallel zu diesem lücken-
losen Betrieb des RGZ im Altbe-
stand wird der beschlossene
Neubau für das RGZ vorange-
trieben. Die Regionsversamm-
lung hat Ende Februar 2026
einstimmig die Förderung die-
ses Neubaus in einer Größen-
ordnung von 25 Millionen Euro
beschlossen und die Geschäfts-
führung mit einem Weisungs-
beschluss verbindlich mit der
Umsetzung beauftragt.

Der geschäftsführende kauf-
männische und ärztliche Direk-
tor Klaus Tim Kaufeld hebt vor
allem die wirtschaftliche und
strukturelle Relevanz hervor:
„Das RGZ steht für eine moder-
ne, effiziente Versorgungsstruk-
tur. Durch die enge Verzahnung
verschiedener medizinischer
Angebote können wir Ressour-
cen besser nutzen und zugleich
die Qualität der Versorgung wei-
ter erhöhen.“

Das neue RGZ ist Teil einer um-
fassenden Transformation in-
nerhalb des KRH, die auf mehr
Spezialisierung,Vernetzungund
Patientenzentrierung abzielt.
Am Standort Lehrte entsteht so
Schritt für Schritt ein leistungsfä-
higer Gesundheitscampus, der
medizinische Versorgung, Prä-
vention und ergänzende Ange-
bote miteinander verzahnt. Der
Aufsichtsratsvorsitzende des
KRH, Torben Klant, würdigt die

strategische Bedeutung der In-
vestition: „Mit dem RGZ Lehrte
setzt das KRH ein wichtiges Zei-
chen für die Zukunftsfähigkeit
der kommunalen Gesundheits-
versorgung. Die Entwicklung
desGesundheitscampusmitden
geplanten ambulanten und sta-
tionären Strukturen ist der richti-
ge Weg, um den aktuellen und
künftigen Herausforderungen
im Gesundheitswesen nachhal-
tig zu begegnen.“

Am alten Standort neu strukturiert: Regionales Gesundheitszentrum. Foto: KRH GmbH

Für die Dauer der Rettungs-
maßnahmen musste die L412 in
beide Fahrtrichtungen vollstän-
dig gesperrt werden. Im Einsatz
waren insgesamt 35 Einsatz-
kräfte der Freiwilligen Feuer-
wehren Immensen und Burg-
dorf mit sechs Fahrzeugen. Die
Ortsfeuerwehr Immensen war
mit 17 Einsatzkräften und drei
Fahrzeugen, die Freiwillige
Feuerwehr Burgdorf mit 18 Ein-
satzkräften und ebenfalls drei
Fahrzeugen vor Ort. Ebenfalls
beteiligt waren der Rettungs-
dienst, ein Notarzt, der Ret-
tungshubschrauber sowie die
Polizei. Zur Unfallursache hat
die Polizei die Ermittlungen auf-
genommen.

Nach dem Öffnen mit hydraulischem Gerät hat die Ortsfeuerwehr das Unfallfahrzeug gesichert.
Foto: Freiwillige Feuerwehr Lehrte

Mit der Wucht des Aufpralls schleuderte das Unfallfahrzeug meh-
rere Meter in das Maisfeld hinein. Foto: Freiwillige Feuerwehr Lehrte

Fahrbahn am
Sedanplatz
abgesackt

LEHRTE. Nach einem unterirdi-
schen Wasserrohrbruch am 4. Juli
um 5.15 Uhr ist die Fahrbahn-
oberfläche auf dem Sedanplatz
abgesackt. Es kam zu einer Über-
schwemmung. Parkende Autos
mussten zum Teil durch ein Ab-
schleppunternehmen umgesetzt
werden. Mitarbeiter des städti-
schen Betriebshofs konnten das
Leck beseitigen und kümmerten
sich um die Instandsetzung der
Fahrbahnoberfläche.

Vandalismus auf
der Tennisanlage
AHLTEN. In der Zeit vom 29. Juni
um8Uhrbis1. Juli um14gelang-
ten Täter in das derzeit in Reno-
vierung befindliche Gebäude de
Tennisanlage, Im Wiesengrund.
Im Innen- und Außenbereich,
aber auch in der angrenzenden
Tennishalle selbst randalierten die
Täterundrichtetenumfangreiche
Schäden an. Zudem wurden die
Räume nach Wertsachen durch-
sucht. Es wurde hochwertiges
Werkzeug entwendet.

Schießwettkämpfe noch nicht entschieden
LEHRTE. Noch laufen die ein-
zelnen Schießwettbewerbe in
den Abteilungen des Schüt-
zen-Corps auf Hochtouren.
Zudem findet am heutigen
Sonnabend, 11. Juli, sowie am
Sonnabend, 18. Juli, das Schie-
ßen auf die Scheiben, die im
freundschaftlichen Wettbe-
werb von beiden kernstädti-
schen Vereinen beschossen
werden, ebenso wie das Stadt-
königsschießen, zu dem alle

Schützenvereine in Lehrte ein-
schließlich der Ortsteile aufge-
rufen sind. Der Name des dies-
jährigen Stadtkönigs oder der
diesjährigen Stadtkönigin
bleibt allerdings bis zum Fest-
essen beim Schützenfest das
bestgehütete Geheimnis.

Die Namen der Vereinsma-
jestäten werden bereits am
Sonntag, 26. Juli, bekannt ge-
geben. Zuvor, um circa 16 Uhr,
wenn die letzten Schüsse auf

die Königscheibe noch abge-
geben werden können, wid-
men sich die Schützen-Corps-
Mitglieder zunächst ihren Gäs-
ten und führen die Siegereh-
rung des diesjährigen Mann-
schafts-Wanderpokal-Schie-
ßens durch. Die Ergebnisliste
mit den Mannschaftergebnis-
sen ist auf der Internetseite
www.schuetzen-corps-lehr-
te.de hinterlegt; dort sind auch
die Einzelergebnisse aller Teil-

nehmer verzeichnet. Am 26.
Juli um circa 18.30 Uhr stehen
dann die diesjährigen Majestä-
ten im Mittelpunkt des Ge-
schehens, wenn der Vereins-
vorsitzende Florian Reetz die
Könige und Königinnen des
Schützen-Corps proklamiert.

Mitglieder des Schützen-
Corps treffen sich zudem am
Freitag, 24. Juli, um 20 Uhr im
Vereinsheim, Hohnhorstweg
24, zum Informationsabend.

Blutspende an der
Ringstraße
LEHRTE. Der DRK-Ortsverein
lädt für Dienstag, 15. Juli, von 15
bis 19.30 Uhr zur Blutspende im
Rotkreuzzentrum an der Ring-
straße 9 ein. Das DRK-Team um
Silvia Weimann und Gabi Marti-
ka bereitet für Spender zur Stär-
kung die beliebten Snacks mit
Gegrilltem vor. Unter allen Spen-
dern werden zwei mal zwei Ein-
trittskarten für das Lehrter Blu-
esfestival verlost.

Fahrzeug prallt gegen Baum und
schleudert in Maisfeld
Verkehrsunfall auf der L412, Feuerwehr befreit eingeklemmte Fahrerin

BURGDORF-IMMENSEN.
Am 30. Juni um 12.56 Uhr gab
es einen Verkehrsunfall auf der
L412 zwischen Burgdorf und
Immensen. Die Ortsfeuerweh-
ren Immensen und Burgdorf
wurden alarmiert, um die im
Unfallfahrzeug eingeklemmte
Fahrerin zu befreien.

Nach bisherigen Erkenntnis-
sen der Polizei war die Fahrerin
mit ihrem Auto aus Burgdorf
kommend in Richtung Immen-
sen unterwegs, als sie aus un-
geklärter Ursache nach rechts
von der Fahrbahn abkam. Das
Fahrzeug prallte zunächst mit
der linken Fahrzeugfront gegen
einen Baum, wurde anschlie-
ßend in ein angrenzendes
Maisfeld geschleudert und kam
dort zum Stillstand. Durch die
Wucht des Aufpralls wurde die
Fahrerin im Bereich der Beine
im Fahrzeug eingeklemmt. Die
Feuerwehr leitete umgehend
eine umfangreiche technische
Rettung ein, um die Frau mög-
lichst schonend aus dem Fahr-
zeug zu befreien. In enger Ab-
stimmung mit dem Notarzt
konnte sie patientengerecht
aus dem Fahrzeug gerettet und
anschließend an den Rettungs-
dienst übergeben werden.
Nach der medizinischen Erst-
versorgung vor Ort wurde die
Schwerverletzte mit einem Ret-
tungshubschrauber in ein
Krankenhaus geflogen. Wäh-
rend des gesamten Einsatzes
stellte die Feuerwehr den
Brandschutz sicher.

Wasserspiele im
Familienzentrum
LEHRTE. Das Matthäus-Fami-
lienzentrum lädt zum Bastel-
und Spiele-Nachmittag für Mitt-
woch, 15. Juli, von 15 bis 17 Uhr
ein. Schwammbomben, Spritz-
flaschen und ein Angelspiel ge-
hören zum Programm an der
Goethestraße 20. Eine Anmel-
dung ist für die Teilnahme erfor-
derlich: E-Mail familienzent-
rum.lehrte@evlka.de.

Mi., 15. Juli | 15:00 - 19:30 Uhr

Rotkreuz-Zentrum
Ringstraße 9, Lehrte

Ihre Immobilienprofis für Burgdorf,
Uetze, Lehrte und Sehnde.
Tel.: 0511 279 144-39

bCarolin Zitzelsberger bCord Fricke bSandra Bachfeld

Burgwedel
Kirchdorf
Bredenbeck
Wennigser Mark
Steinkrug
Hohenbostel
Barsinghausen
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Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in
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tersklasse für sich entscheiden
konnte. Ein weiteres starkes Er-
gebnis erzielte Marie beim
Laatzener Leinelauf. Sie lief die
3,5 Kilometer in 14:41Minuten
und erreichte den zweiten Platz
der Gesamtwertung sowie den
Sieg in ihrer Altersklasse.
Auch Paul Kleber sorgte in

den vergangenen Wochen für

bemerkenswerte Ergebnisse.
Beim Nationalen Leichtathle-
tik-Meeting im Erika-Fisch-Sta-
dion lief er die 800-Meter-Dis-
tanz in 2:14 Minuten. Mit die-
ser Leistung erreichte er auf An-
hieb den vierten Platz seiner Al-
tersklasse. Beim Fösselauf lief
er die Fünf-Kilometer-Distanz
in 18:04Minuten ins Ziel und si-

Marie König aus Lehrte startet für Hannover 96. Foto: Privat

cherte sich damit den ersten
Platz in seiner Altersklasse.
BeimRethmar Kanallauf setz-

te Paul seine Erfolgsserie an-
schließend fort. Über die an-
spruchsvolle Fünf-Kilometer-
Strecke lief er starke 18:19 Mi-
nuten und sicherte sich den
dritten Platz der Gesamtwer-
tung. Gleichzeitig gewann er

souverän die Altersklassenwer-
tung.
Die nächste Herausforderung

wartete bereits einen Tag später
beim Parkhauslauf in Lehrte.
Trotz kurzer Regenerationszeit
zeigte Paul erneut eine starke
Leistung und erreichte nach
16:10 Minuten den dritten Platz
der Gesamtwertung.

Ebenso Paul Kleber. Foto: Privat

Erfolgreich in der Wettkampfserie
Marie König und Paul Kleber starten auf Mittel- und Langstrecken

IMMENSEN. Die Leichtathle-
tikabteilung von Hannover 96
kann auf erfolgreiche Wett-
kampfwochen zurückblicken.
Mit zahlreichen Podestplätzen,
Altersklassensiegen und per-
sönlichen Bestleistungen ha-
ben Marie König und Paul Kle-
ber, beide aus Lehrte, auf sich
aufmerksam gemacht – sowohl
auf der Laufbahn, als auch bei
Straßenläufen.
Beim „Landesoffenen

Abendsportfest“ in Wunstorf
hat Marie König auf der 800
Meter mit einer Zeit von 2:41
Minuten den zweiten Platz be-
legt. Nur zehn Tage später stei-
gerte sie beim Nationalen
Leichtathletik-Sportfest in Min-
den auf derselben Distanz ihre
persönliche Bestzeit um sieben
Sekunden auf starke 2:34 Mi-
nuten. Mit dieser Leistung be-
legte sie den dritten Platz in
ihrer Altersklasse. Im Bahn-
wettkampf beim renommier-
ten Jump’n’Run Meeting in
Dortmund, das als World Ran-
king Competition ausgetragen
wurde, unterbot sie in einem
couragierten Rennen dies
nochmals deutlich und erreich-
te nach starken 2:32 Minuten
das Ziel. Damit verbesserte sie
sich innerhalbwenigerWochen
um insgesamt neun Sekunden.
Nicht nur auf der Bahn, son-

dern auch bei Straßenläufen
gehört Marie König derzeit zu
den erfolgreichsten Athletin-
nen ihrer Altersklasse. Bereits
Anfang Mai gewann sie beim
Fösselauf ihre Altersklasse über
fünf Kilometer und belegte mit
einer persönlichen Bestzeit den
dritten Platz der Gesamtwer-
tung. Es folgtenweitere Erfolge
beim Garbsener Citylauf und
beim Isernhagener Volkslauf,
wo sie jeweils sowohl die Ge-
samtwertung als auch ihre Al-

Wasserverbrauch
thematisiert
Delegiertenversammlung der Kleingartenvereine

LEHRTE-SEHNDE. 37 von 82
geladenen Delegierten trafen
sich in der Kleingärtner-Bezirks-
versammlung im Gasthaus Haa-
se in Burgdorf. Sie vertraten elf
Kleingartenvereine. Unter dem
Vorsitz von Andrea Marquardt
wurde die Wasserversorgung in
Kleingärten unter dem Aspekt
des aktuell anhaltenden Gieß-
verbots der Regionsverwaltung
thematisiert. Das Gießen in den
Morgenstunden und am Abend
ist weiterhin erlaubt. Andrea
Marquardt erinnert daran, dass
auch für Brunnenwasser das
Gießverbot gilt und ein sparsa-
mer Verbrauch ratsam sei.
Burkhard Balkenhol, Vorsit-

zender des Bezirksverband Celle
undSchriftführer des Landesver-
band Niedersächsischer Klein-
gärtner empfahl Seminare und
Schulungen, die sich gezielt auf
die Infrastrukturenundnaturna-

hes Gärtnern der Kleingarten-
vereinen richtet.
Sehndes Bürgermeister Olaf

Kruse und Lehrtes stellvertreten-
der Bürgermeister Wilhelm
Busch sprachen Grußworte und
würdigten das ehrenamtliche
Engagement in den Vereinen. In
ihrer Zielsetzung beschrieb An-
drea Marquardt, mehr junge
Menschen für die Vereinsarbeit
gewinnen zu wollen.
Der Vorstand im Bezirksver-

band Lehrtewurdegewählt: An-
drea Marquardt - Vorsitzende,
Frank Herzke - stellvertretender
Vorsitzender, Rolf Sill - Kassierer,
Robert Simon - Bezirksgarten-
fachberater.
Für mehr als 50-jährige Ver-

einszugehörigkeit wurden Re-
nate Schönfelder-Kronisch und
Walter Riemenschneider mit der
goldenen Ehrennadel des Lan-
desverbands geehrt.

Bezirksversammlung der Kleingartenvereine (von links): Bürger-
meister Olaf Kruse und aus dem Bezirksverband Kassierer Rolf Sill
sowie Frank Herzke, stellvertretender Vorsitzender. Foto: privat

Kasse aus Tierarztpraxis gestohlen
LEHRTE. In einer Tierarztpraxis
am Stadtpark wurde am Freitag,
19. Juni, um10.45Uhr eine Kas-
se mit Bargeld im mittleren drei-

stelligen Bereich gestohlen. Der
Täter befand sich während der
regulärenÖffnungszeiten in den
Räumen auf.

Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Zieht es schmerzhaft vom Rü-
cken bis ins Bein, steckt um-
gangssprachlich häufig der
„Ischias“ dahinter: Durch eine
Reizung oder Quetschung des
Ischias-Nervs können starke
Nervenschmerzen entstehen,
die oft kaum auszuhalten sind.
Mit Restaxil (Apotheke, rezept-
frei) ist es Experten gelungen,
ein vielversprechendes Arznei-
mittel speziell bei Nerven-
schmerzen zu entwickeln.

Langes Sitzen am Schreib-
tisch oder im Auto, schweres
Heben, falsches Bücken – und
schon ist er da! Ein stechender,
brennender Schmerz im unte-
ren Rücken, der über den Po bis
zum Fuß ausstrahlen kann. Die
einen klagen zudem über Taub-
heitsgefühle oder ein Kribbeln
an den betroffenen Stellen. An-
dere wiederum fühlen sich sogar
wie vom „Strom durchflossen“.
Hinter den Schmerzen rund ums
Gesäß steckt meist der Ischias-
Nerv, der so dick wie unser Dau-
men ist und sich vom Rücken bis
zumKnie verzweigt.WirdDruck
auf den Ischias-Nerv ausgeübt,
z. B. durch falsche Bewegungen
oder Verspannungen, kann die-
ser gequetscht oder gereizt wer-

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH,
82166 Gräfelfing

Thema Nervenschmerzen

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Bekannt aus dem TV
Die Nervenschmerzen
bei einer Ischialgie
strahlen bei den meis-
ten Betroffenen entlang
des Ischias-Nervs
im unteren Rücken-
bereich, Gesäß und
Bein aus.

gegend sowie längs des Ischias-
Nervs. Doch nicht nur das: Auch
bei Taubheitsgefühlen verspricht
er Linderung!

5-fach-Wirkkomplex,
gut verträglich
Für Restaxil haben Wissen-

schaftler Iris versicolor und
Cimicifuga racemosa in spe-
zieller Dosierung mit drei
weiteren bewährten Arznei-
stoffen kombiniert. Gemein-
sam bilden sie den besonde-
ren 5-fach-Wirkkomplex von
Restaxil!
Das Beste: Die Schmerztropfen
sind nicht nur wirksam, son-
dern zugleich gut verträglich
und somit auch für die Einnah-
me bei chronischen Schmer-
zen geeignet. Nehmen Sie Ihre
Schmerzen nicht länger in Kauf
und fragen Sie in der Apotheke
gezielt nach Restaxil!

den: Er sendet Schmerzsignale
an unser Gehirn. Auch eine
verrutschte Bandscheibe, die
auf den Nerv drückt, kann die
Ursache sein. Zeit zu handeln!

Nervenschmerzen im Ischias
gezielt behandeln
Aus medizinischer Sicht ist es

wichtig, für eine erfolgreiche Be-
handlung direkt an den Nerven-
schmerzen anzusetzen. Überra-
schend: Bei Nervenschmerzen
zeigen viele Schmerzmittel nur
wenig Wirkung, denn sie be-
kämpfen meist Entzündungen.
Anders die Schmerztropfen
Restaxil, die speziell zur Be-
handlung von Nervenschmer-
zen, wie z. B. bei einer Ischialgie,
entwickelt wurden. So wird etwa
der Arzneistoff Iris versicolor
in Restaxil laut Arzneimittelbild
vor allem bei Ischialgien mit
ziehenden, reißenden und bren-
nenden Schmerzen im Hüftnerv
bis zum Fuß eingesetzt. Nicht
weniger eindrucksvoll wirkt
Cimicifuga racemosa: Der
Arzneistoff kommt erfolgreich
bei ausstrahlenden Schmerzen
im Rücken sowie bei Neuralgie
im Becken zum Einsatz. Dabei
bekämpft er Druck und Schmerz
in der Lenden- und Kreuzbein-

Wenn der Ischias nervt!
So bekommen Sie die Nervenschmerzen in den Griff

ANZEIGEMedizin
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bislang ausgesagt. Dabei wäre
laut Pflichtverteidiger Anselm
Schanz vor allem die Aussage
des Zimmernachbarn von Be-
deutung, da dieser der einzige
Tatzeuge und „weniger bene-
belt“ gewesen sein soll. Die drei
Männer hatten in der Tatnacht
viel Alkohol zu sich genommen,
auch Drogen waren im Spiel.
Gegen den gesuchten Zeugen
liegt der Staatsanwaltschaft zu-
folge ein Haftbefehl vor – eine
mögliche Erklärung für sein
Untertauchen.
Anders als zum Prozessauf-

takt angekündigt, verzichtet
nun auch die Verteidigung auf
eineErklärungdesAngeklagten.
Als Grund nennt Schanz, dass
sein Mandant zum Tatzeitpunkt
aufgrunddesKonsumsverschie-
dener Substanzen zu durchei-
nander gewesen sei, um heute
noch ein eigenes, klares Bild von
der Tat zu zeichnen. Das Gericht
kann daher bislang nur auf Zeu-
genaussagen beteiligter Polizei-
beamter, eines Rechtsmedizi-
ners und eines psychiatrischen
Gutachters setzen. Durch die
Abwesenheit des Zimmernach-
barn müsse es sich überlegen,
wie die fehlende Aussage er-
setzt werden kann, sagt Schanz.

MITBEWOHNER FOLGTE
BLUTSPUR ZUM OPFER

Am dritten Verhandlungstag
trat zumindest ein 63-jähriger
ehemaliger Bewohner der Lehr-
ter Obdachlosenunterkunft in
den Zeugenstand. „Ich bin aus
meinem Zimmer raus und habe
eine Blutspur gesehen. Die hat
zu dem Zimmer der beiden ge-
führt“, sagte er über den Vor-
mittag nach der Tat. Als er den
verwundeten Mann auf dem
Bett sah, habeer sofort realisiert,

dass ein Notarzt kommen müs-
se, und diesen alarmiert. Auch
konnte er sich an eine abgebro-
chene Klinge erinnern, die vor
dem Bett auf dem Boden gele-
gen habe. Dem 63-Jährigen zu-
folge erzählte ihm der Zimmer-
nachbar des Opfers, dass der
Angeklagte der Täter gewesen
sei. Eine Überraschung sei das
für ihn nicht gewesen, habe er
sich doch oft mit diesem gestrit-
ten: „Der ist ballaballa“, sagt der
Zeuge vor Gericht aus. So störte
ihn vor allem das lauteMusikhö-
ren des 47-Jährigen, wenn die-
ser Drogen konsumiert hatte.

ANGEKLAGTER SAß BEREITS
MEHRFACH IN HAFT

Das Drogenproblem des Ange-
klagten ist kein Geheimnis. Wie
die Vorverurteilungen des Lehr-
ters preisgaben, schlägt er sich
seit Jahrzehntenmit einermassi-
ven und unbehandelten Heroin-
sucht herum. Das Bundeszent-
ralregister weist insgesamt 40
Vorstrafen aus – darunter mehr-
fachen Diebstahl, Körperverlet-
zung oder auch räuberische Er-
pressung. Mehrfach saß er des-
wegen bereits in Haft. Dazu ent-
wickelte er mit der Zeit aggressi-
ve Tendenzen, so das Gericht.
Weitergehtesmitderöffentli-

chen Hauptverhandlung am
Dienstag, 23. Juni, um 9 Uhr in
Saal 149 des Landgerichts Hil-
desheim.ObdasGerichtdasOp-
fer und seinen Zimmernachbarn
bis dahin von der Polizei aufspü-
ren lassen kann, bleibt abzuwar-
ten. Gehört werden soll an die-
sem Tag das abschließende Gut-
achten eines psychiatrischen
Sachverständigen. Dieses sei ak-
tuell ausschlaggebend dafür,
wie mit dem Angeklagten ver-
fahren wird, so Schanz.

AHLTEN. Der hannoversche
Energieversorger Enercity hat
den ersten Teil seines großen
Solarparks an der A7 bei Lehr-
te-Ahlten eröffnet, der künftig
bis zu 5000 Haushalte mit grü-
nem Strom versorgen kann. Im
kommenden Jahr folgt der
zweite Teil – wenn die Stadt bis
dahin den Bebauungsplan da-
für aufstellt.
Drei Jahre sind vergangen,

seitdem das Unternehmen das
Projekt erstmals im Ortsrat Ahl-
ten vorgestellt hatte. Seitdem
hat das Enercity-Tochterunter-
nehmen Enercity Erneuerbare
32.000 Solarmodule auf 500
Tischen aufgebaut. Ein eigens
gebautes Umspannwerk speist
den erzeugten Strom durch die
über die Anlage verlaufende
110-kV-Freileitung ins Netz ein.
Die Anlage erstreckt sich

über eine 19 Hektar große Flä-
che entlangderAutobahn7 auf

dem Ahltener Flurstück Seck-
bruch zwischen dem Auto-
bahnkreuz Hannover-Ost im
Norden und der Bahnlinie Lehr-
te–Hannover im Süden. Enerci-
ty Erneuerbare hat nach eige-
nen Angaben rund 40 Millio-
nen Euro investiert und dafür
Ackerflächen von örtlichen
Landwirten für 30 Jahre ge-
pachtet. Nach der Inbetrieb-
nahme, die laut Betreiber un-
mittelbar bevorsteht, sollen die
Module 19,6 Gigawattstunden
Strom im Jahr liefern. „Damit
kann man rein rechnerisch
5000 Vier-Personen-Haushalte
versorgen“, erklärt Enercity-
Pressesprecher Carlo Kallen.
Das eigentliche Herzstück

der Anlage soll allerdings erst
demnächst gebaut werden,
denn auf dem Gelände ent-
steht noch ein Batteriespeicher
mit einer Kapazität von 40
Megawatt, der die erzeugte So-

hältlich, solange der Vorrat
reicht.
Sobald die Dämmerung

gegen 21 Uhr hereinbricht,
heißt es schließlich: Film ab!
Gezeigt wird das mitreißende
Film-Musical „The Greatest

Showman“, das mit seinen
weltbekannten Songs und
einer bildgewaltigen Story in
die Kulisse des Parks passt.
Als technischer Partner leis-

tet das bekannte „Cinema del
Sol“ aus Hannover die Filmvor-

führung. Es ist ein Wanderkino
mit Akkubetrieb, der mit Son-
nenenergie gespeist wird.
Beim Open-Air-Kino gibt es

keine feste Bestuhlung. Besu-
cher bringen eigene Stühle, De-
cken oder Kissen mit.

"The Greatest
Showman" ist
der Titel des be-
kannten Holly-
wood-Klassi-
kers, der im
Stadtpark ge-
zeigt wird.
Foto: Cinema
de Sol

Enercity eröffnet
Solarpark an der A7
Photovoltaik auf 19 Hektar kostet 40 Millionen Euro

larenergie aufnehmen und bei
Bedarf ins Netz abgeben kann.
EntlangvonAutobahnenoder

mehrspurigen Eisenbahnstre-
cken ist in einem Korridor von
200Meter beim Bau von Soalrp-
arks kein Bebauungsplan nötig.
Der jetzt eröffnete Solarpark ist
aber nur der erste Teil eines grö-
ßeren Projekts. Westlich der An-
lage sollen weitere Module auf-
gestellt werden, die den Solar-
park auf eineGröße von 37Hek-
tar bringen. Für noch einmal
5000 Haushalte soll dann dort
Strom erzeugt werden. Ein wei-
terer Batteriespeicher wird dort
ebenfalls entstehen. Enercity
plant die Inbetriebnahme dieses
zweiten Teils für das kommende
Jahr. Dafür läuft ein Planverfah-
ren bei der Stadt Lehrte. Über
das Erneuerbare-Energien-Ge-
setz (EEG) bekommt die Stadt
Lehrte 0,2 Cent für jede einge-
speiste Kilowattstunde.

Fachsimpeln über Strom: Lehrtes Bürgermeister Frank Prüße (von links), Ahltens Ortsbürgermeisterin
Heike Koehler (beide CDU), Enercity-Vorstand Marc Hansmann und Daniel Müller, Chef der Enercity
Erneuerbare bei der Eröffnung des Solarparks Ahlten. Foto: Michael Schütz

Open-Air-Kino am
Wasserturm
Unterhaltung, Gemeinschaftsspiele und Filmvorführung im Stadtpark

LEHRTE. Die Stadtwerke und
der Verein Stadtmarketing laden
zu einer sommerlichen Veran-
staltung ein. Am Sonnabend,
25. Juli, um19Uhr gibt esOpen-
Air-Kino im Stadtpark am Was-
serturm bei freiem Eintritt.
Ein buntes Programm im Grü-

nen bietet zunächst Outdoor-
Spiele wie Boule, Cornhole oder
Wikinger-Schach. Es soll Gele-
genheit geben, miteinander in
dasGespräch zu kommen. Stim-
mungsvolle Musik und LSV-
Tanzpräsentationen sorgen für
sommerliche Atmosphäre.
Das Restaurant Vileh aus

Aligse hält eine feine Auswahl
an kühlenGetränken, Cocktails
und Snacks bereit. Kunden der
Stadtwerke Lehrte erhalten ein
Freigetränk. Entsprechende
Gutscheine sind ab 13. Juli im
Kundencenter der Stadtwerke
an der Germaniastraße 5 er-

Opfer und Zeuge
tauchen unter
Verhandlung am Landgericht nach Vorfall in Obdachlosenunterkunft

LEHRTE (bud). Ein Messeran-
griff in einer Obdachlosenunter-
kunft entwickelt sich für das
Landgericht Hildesheim zur Ge-
duldsprobe. Auch an Tag drei
des Prozesses gegen einen Lehr-
terbliebendieAussagendes ver-
meintlichen Opfers und seines
Zimmernachbarn aus. Denn
selbst die Polizei konnte die
Wohnungslosenbishernicht fin-
den.
„Die Polizei hat die Zeugen

nicht dort gefunden, wo wir sie
erwartet haben“, sagte Rainer
de Lippe am dritten Verhand-
lungstag. Der Vorsitzende Rich-
ter des Schwurgerichts amLand-
gericht Hildesheim bekommt
aktuell zu spüren, dass sich Pro-
zessemitMenschenohne festen
Wohnsitz verkomplizieren kön-
nen. Gesucht hatte die Polizei
zwei Männer, die am 5. Dezem-
ber vergangenen Jahres Teil
eines Verbrechens waren: einer
als Opfer, der andere als Zeuge.
Der Staatsanwaltschaft zufol-

ge soll das zum Tatzeitpunkt 58-
jährige Opfer von einem 47-jäh-
rigen Lehrter in einer LehrterOb-
dachlosenunterkunft an der
Nordstraße angegriffen worden
sein. Dabei soll der Angeklagte
denMann zunächst geschlagen,
ihmeinenKopfstoß versetzt und
ihm anschließend mit einem
Messer diverse Stich- und
Schnittverletzungen zugefügt
haben. Das Opfer musste in der
Medizinischen Hochschule Han-
nover (MHH) notoperiert wer-
den. Die Anklage gegen den
Lehrter geht daher von versuch-
tem Totschlag und gefährlicher
Körperverletzung aus.
Weder der Angeklagte, der

seit Dezember in Untersu-
chungshaft sitzt, noch das ver-
meintliche Opfer und sein Zim-
mernachbar haben vor Gericht

Bekanntmachung der TenneT TSO GmbH
Landesbergen – Mehrum/Nord

Ankündigung von Baugrunduntersuchungen
in der Stadt Lehrte vom 27.07.2026 bis zum
18.10.2026
Als zuständiger Übertragungsnetzbetreiber ersetzt TenneT die bestehende
220-kV-Stromleitung von Landesbergen über Lehrte nach Mehrum/Nord durch
eine leistungsstärkere 380-kV-Leitung. Im Rahmen der Planungen sind im Pro-
jektabschnitt zwischen Elze und dem Umspannwerk Ahlten Untersuchungen zu
Boden und Baugrund erforderlich.
Ziel der Baugrunduntersuchungen ist die geologisch-bautechnische Aufnahme
und Analyse der Bodenschichtung und des Grundwasserstandes. Durch die
Untersuchung des Bodenprofils können die bodenmechanischen Eigenschaften
des Baugrundes optimal in die Planung der Mastgründung einbezogen werden.
Die Maßnahmen sind vorläufiger Natur und dienen zur Erkenntnisgewinnung für
die weitere Planung und spätere Umsetzung des Vorhabens. Mit den Baugrund-
untersuchungen geht keine Vorfestlegung auf den späteren Trassenverlauf
einher. Die Festlegung auf den Trassenverlauf erfolgt durch ein Planfeststel-
lungsverfahren.
TenneT hat die Firma Dr. Spang GmbH mit Sitz in Witten beauftragt, die erforder-
lichen Baugrunduntersuchungen durchzuführen, unter Berücksichtigung der öko-
logischen Belange. Änderungen oder Ergänzungen bei den ausführenden Firmen
bleiben ausdrücklich vorbehalten.
Zeitraum der geplanten Maßnahmen:
Die Baugrunduntersuchungen beginnen am 27. Juli 2026 und enden voraussicht-
lich am 18. Oktober 2026. Der genaue zeitliche Ablauf hängt von den äußeren
Umständen ab, beispielsweise den örtlichen Gegebenheiten, den Wetterverhält-
nissen und dem Sondierungsfortschritt. Die täglichen Arbeiten erfolgen von
Montag bis Samstag, jeweils in der Zeit von 8:00 - 18:00 Uhr.
Art und Umfang der Untersuchungen:
Zu den Baugrunduntersuchungen gehören die Herrichtung der Zuwegungen zu
den Untersuchungsstandorten durch Baggermatten, Spurplatten u. ä., die Bau-
stelleneinrichtung durch Vermessen und Verpflocken der Bohrpunkte, inklusive
des An- und Abtransportes aller für die Durchführung der Arbeiten erforderlichen
Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge und Materialien sowie
• die Durchführung von Drucksondierungen (CPT) nach DIN EN ISO 22476-1 bis
ca. 35 m Tiefe je Sondierung. Je nach Erfordernis sind auch Tiefen bis zu 40 m
möglich.

• die Durchführung von Kernbohrungen (BK) nach DIN EN ISO 22475-1 bis ca.
35 m Tiefe je Bohrung. Je nach Erfordernis sind auch Bohrtiefen bis zu 40 m
möglich.

Die gelisteten Untersuchungen finden jeweils in zeitlichem Abstand zueinander
statt. Das heißt: Es ist möglich, dass Ihr Flurstück mehrfach betreten werden
muss.
Die Untersuchungen nehmen jeweils unterschiedliche Zeiträume in Anspruch.
Die Drucksondierungsarbeiten dauern in der Regel wenige Stunden, während
die Bohrarbeiten bis zu drei Tage andauern können. In Abhängigkeit der Ergeb-
nisse können darüber hinaus noch weitere Maßnahmen erforderlich werden,
beispielsweise der Bau von Grundwassermessstellen. Diese werden jedoch ggf.
gesondert angekündigt.
Betretung und Befahrung:
Für die Baugrunduntersuchungen ist es erforderlich, dass die Mitarbeiter der
beauftragten Firma die Grundstücke betreten sowie Wald- und landwirtschaft-
liche Wege befahren. Darüber hinaus wird es auch notwendig sein, temporäre
Abstellflächen in Anspruch zu nehmen, beispielsweise um die erforderlichen
Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge und Materialien an- und abzutransportieren.
Zudem werden zeitlich begrenzt Markierungen gesetzt, wodurch keine Schäden
an Fluren und Wegen entstehen. Zu diesen zeitlichen Markierungen zählen auch
die Rettungspunktschilder. Diese sind an gut zugänglichen Wegen positioniert
und der Rettungsleitstellte gemeldet, sodass im Notfall der Rettungswagen die
Mitarbeiter im Feld findet und versorgen kann.
Die ungefähre Lage der Untersuchungspunkte sowie der hierfür vorgesehenen
Zuwegung entnehmen Sie bitte dem anliegenden Lageplan. Eventuell ist es not-
wendig, dass die Zuwegungen durch unsere Dienstleister zur Befahrung entspre-
chend vorbereitet werden (Einsatz von Baggermatten oder Spurplatten o. ä.).
An den Maststandorten finden folgende Untersuchungen statt:
Drucksondierungen
Die Drucksondierungen erfolgen nach DIN EN ISO 22476-1. Hierbei wird eine
Sonde mit kegelförmiger Spitze über ein Gestänge mit kontinuierlicher Ge-
schwindigkeit lotrecht in den Untergrund gedrückt. Die Analyse des Untergrunds
erfolgt über die Auswertung der Messwerte Spitzendruck und Mantelreibung.
Als Gegengewicht für die hydraulische Einpressung werden speziell umgerüs-
tete Lastwagen verwendet. Pro Maststandort sind vier dieser Untersuchungen
vorgesehen und werden pro Maststandort etwa einen Tag andauern. Darüber
hinaus wird es auch notwendig sein, temporäre Abstellflächen in Anspruch zu
nehmen, zum Beispiel um die erforderlichen Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge und
Materialien an- und abzutransportieren. Zu den Baugrunduntersuchungen gehö-
ren zudem das Einmessen und Auspflocken der Bohrpunkte sowie die temporäre
Bohrstelleneinrichtung.
Bei der Drucksondierung besteht die Möglichkeit, das Modell MAN TGA 26.390
6x6 zu verwenden. Dieses Gerät hat eine Länge von 8,0 Metern, eine Breite von
2,5 Metern und eine Höhe von 3,6 Metern bei einem Gesamtgewicht des Ge-
spanns von 22,0 Tonnen. Alternativ kann das Modell Mercedes-Benz UNIMOG
U 2450 4x4 eingesetzt werden, das 7,0 Meter lang, 2,5 Meter breit und 3,6 Meter
hoch ist und rund 13,0 Tonnen wiegt.

Bei unvorhergesehenen Ereignissen, beispielsweise die Nichtverfügbarkeit von
Maschinen, kann eine temporäre Anpassung der Maschinen gleichwertiger
Spezifikationen erforderlich sein. Bei unwegsamem Gelände oder ungünstiger
Witterungsverhältnisse werden im Bedarfsfall Wegeplatten ausgelegt, um nach-

teilige Einwirkungen auf den Boden zu minimieren.
Kernbohrungen
Kernbohrungen erfolgen nach DIN EN ISO 22475 Hierbei handelt es sich um ein
direktes Baugrunderkundungsverfahren mit der Gewinnung von ungestörten Bo-
denproben. Mithilfe dieses Erkundungsverfahrens lassen sich die Tragfähigkeit,
die Beschaffenheit und die Wasserverhältnisse des Untergrunds beurteilen. Das
Bohrgerät schlägt oder dreht dabei ein hohles Stahlrohr in den Boden. Danach
wird das Stahlrohr wieder aus dem Boden gezogen, mit dem passenden Werk-
zeug entleert und Proben zur weiteren Analyse gewonnen. Eine erste Einschät-
zung erfolgt durch Geologen durch Ansprache des Kerngewinns vor Ort. Für
genauere Klassifizierungen erfolgen weitere Untersuchungen in spezialisierten
Laboren. Pro Maststandort ist eine Trockenbohrung vorgesehen und nimmt etwa
vier bis fünf Tage in Anspruch. In Einzelfällen können auch größere Bohrtiefen
erforderlich werden, die mehr Zeit benötigen. Nach erfolgreichem Abschluss
der Bohrungen werden die Bohrlöcher fachgerecht verfüllt und Abfälle und über-
schüssiges Bohrgut ordnungsgemäß entsorgt.
Für den Einsatz stehen zwei Großgeräte zur Verfügung: das Modell RL-48 von
ROLATEC und das TP-55WL von TECOiNSA. Das RL-48 besitzt Abmessungen
von 4,95 x 2,0 x 1,60 Metern (LxBxH). Im Betrieb kann der Mast bis zu einer
maximalen Höhe von 7,30 Metern ausgefahren werden, und das Gesamtgewicht
der Einheit beträgt 4.300 Kilogramm. Alternativ kann das TP-55WL der Firma
TECOiNSA eingesetzt werden, das Abmessungen von 6,30 x 2,0 x 2,75 Metern
(LxBxH) hat und ein Gewicht von 8.500 Kilogramm aufweist.

Bei unvorhergesehenen Ereignissen, beispielsweise die Nichtverfügbarkeit von
Maschinen, kann eine temporäre Anpassung der Maschinen gleichwertiger
Spezifikationen erforderlich sein. Bei unwegsamem Gelände oder ungünstiger
Witterungsverhältnisse, werden im Bedarfsfall Wegeplatten ausgelegt, um nach-
teilige Einwirkungen auf den Boden zu minimieren.
An den Schutzgerüsten finden folgende Untersuchungen statt:
Kleinrammbohrungen und Rammsondierungen

Für die Baugrunderkundung der Schutzgerüststand-
orte sind an jeder Bauwerksfläche jeweils zwei bis
vier Kleinrammbohrungen und Rammsondierungen
auszuführen. Je Bauwerksfläche rechnen wir mit
einem Zeitaufwand von ca. 1 bis 2 Tagen. Zum Ein-
satz kommen tragbare Rammbohrgeräte, ein kleines
Raupenfahrzeug für den Transport von Arbeitsma-
terial (Spurbreite 0,8 m) und ein Kleintransporter. Im
Vorfeld der Erkundungsarbeiten werden Mitarbeiter
der Dr. Spang GmbH die Örtlichkeiten begehen, um
die geplanten Bohrpunkte sowie die Zuwegungen
beweiszusichern und zu markieren. Sollten aufgrund
von widrigen Bodenverhältnissen die Ansatzpunkte
nicht für die Geräte ohne Weiteres anfahrbar sein, so
werden ggf. vorbereitende Maßnahmen erforderlich.

Der Umfang richtet nach den individuellen Gegebenheiten des Standortes.
Grundsätzlich kommen aber ausschließlich nicht invasive Varianten (wie z.B. die
Auslage von mobilen Spurplatten) in Betracht.
Rechtlicher Rahmen:
Wir weisen darauf hin, dass es sich bei diesen Arbeiten um vorbereitende
Maßnahmen gemäß § 44 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) handelt, welche die
Vorhabenträger (TenneT TSO GmbH) oder hierzu beauftragte Unternehmen nach
vorheriger Information durchführen dürfen. Somit besteht für Sie grundsätzlich
die Pflicht zur Duldung der vorgenannten Arbeiten auf Ihrem Flurstück.
Die Untersuchungspunkte wurden von unserem Baugrundgutachter nach
verschiedenen Kriterien festgelegt und dienen, wie bereits geschildert, der Er-
kundung der Geologie. Bei den Baugrunduntersuchungen handelt es sich nicht
um Baumaßnahmen.
Grundsätzlich werden die Maßnahmen durchgehend möglichst bodenschonend
durchgeführt (z.B. durch den Einsatz von Kettenfahrzeugen und Baggermatten
nach Erfordernis). Dabei werden die Arbeiten vor und nach der Baugrunduntersu-
chung (auf Wunsch zusammen mit den betroffenen Personen) dokumentiert und
die Arbeiten selbst durch eine geschulte Fachbauleitung überwacht.
Sollte es trotz aller getroffenen Vorkehrungen und Vorsicht zu Baufolgeschäden
(Flurschäden) kommen, werden die entstandenen Schäden entschädigt. Wird
keine Einigung über die Höhe des Flurschadens erzielt, kann hierfür ein öffentlich
bestellter und vereidigter Gutachter von TenneT beauftragt werden.
Wir bedanken uns herzlich für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit.

Stella Meyer
Referentin für Bürgerbeteiligung
T +49 152 53219293
E stella.meyer-hornbostel@tennet.eu

Flurstücksliste

Stadt/Gemeinde Gemarkung Flur
Lehrte, Stadt Ahlten 1, 3, 11
Lehrte, Stadt Aligse 2
Lehrte, Stadt Kolshorn 2, 3
Lehrte, Stadt Röddensen 1, 2

Zusätzlich zur Veröffentlichung auf der Internetseite der Stadt Lehrte
(https://www.lehrte.de) liegt die vollständige ortsübliche Bekanntmachung in-
klusive der Karten an der Anmeldung des Bürgerbüros im Erdgeschoss des Rat-
hauses, Rathausplatz 1, 31275 Lehrte, aus.
Das Bürgerbüro hat die folgenden Sprechzeiten:
Montag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 13:00 Uhr

Die Unterlagen und weitere Informationen zum Projekt
finden Sie zusätzlich auf unserer Webseite unter:
www.tennet.eu/lan-me
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menten setzte einen besonde-
renAkzent. Passend zumThema
der Predigt von Pastorin Louisa
Pandera, die von Emma Ahrens
unterstützt wurde, gab es an-
schließend eine deftige Kartof-
felsuppe aus der rundereneuer-
ten Gulaschkanone, die sich bei
bei ihrem ersten Einsatz hervor-
ragend bewährte. Vorbereitet
worden war die „Suppe der Ge-
meinschaft“ von den Mitglie-
dern der verschiedenen Koch-
gruppen, die zuvor reichlich Ge-
müse geschnippelt hatten. Und
an den weiteren Zutaten haben

sich viele Mitglieder beteiligt.
Großen Zuspruch fand auch

die Heimatstube an dr Wöhler-
straße. Dort hatte Steffi Brandes
ein gemütliches Café eingerich-
tet, das mit selbst gebackenen
Kuchen und Torten viele Besu-
cher anzog. Gleichzeitig führte
ihr Ehemann Hans-Henning
Brandes, Ortschronist von Ahl-
ten, anhand ausgewählter Texte
Interessierte in die Kunst des Le-
sens der Kurrentschrift ein.
Rund um die Heimatstube

herrschte ebenfalls reges Trei-
ben.Obbeim PC-Treff, der Krea-

tivWerkstatt, der Bücherbox,
dem Bienen-Infostand oder den
hoch- und plattdeutschen Le-
sungen – überall nutzten die
Gäste die Gelegenheit zumMit-
machen, Zuschauen und Aus-
tausch. Die Ahltener Musikan-
ten trugen zu einem entspann-
ten Nachmittag in heiterer At-
mosphäre bei.
Immer ausgebucht waren die

Fahrten auf dem Treckeranhän-
ger zur und über die vom Verein
angelegte Streuobstwiese, de-
ren zehnjähriges Bestehen
ebenfalls gefeiert wurde.

Volker Buchholz am Mikrophon liest einen Bibeltext auf plattdeutsch im Gottesdienst unter der Lei-
tung von Pastorin Louisa Pandera. Privat

LEHRTE. Mehr als 150 Schüler
haben an der IGS ihren Ab-
schluss gemacht. Bei zwei gro-
ßen Entlassungsfeiern erhielten
sie ihre Zeugnisse. „DieWochen
des Büffelns, die kollektive Ner-
vosität vor den Prüfungen – all
das weicht heute der Erleichte-
rung und dem Stolz. Zu diesem
großartigen Meilenstein gratu-
liere ich euch von ganzem Her-
zen“, Schulleiterin Mara Gerrits
traf esmit diesenWorten bei der
großen Entlassungsfeier an der
IGS Lehrte wohl auf den Punkt.
Gleich zweimal an einem Tag
durfte Gerrits junge Menschen
aus der Schulzeit verabschieden.
Denn die IGS verabschiedete

ihre vielen Absolventen in zwei
Feiern. Bei der ersten entließ die
IGS ihre Abiturienten. 28 Absol-
venten hatten die Oberstufe er-
folgreich gemeistert und konn-
ten sichmit ihremAbiturzeugnis

in der Hand von Familie und
Freunden feiern lassen.Dreiwei-
tere Schülerinnen erreichten
nach der zwölften Klasse den
schulischen Teil der Fachhoch-
schulreife. Mit Blick auf moder-
ne Technologien wie Künstliche
Intelligenz, kurz KI, gab Gerrits
den Absolventen wichtige Wor-
te mit auf denWeg. „Euer größ-
tes Kapital ab heute ist nicht das
auswendig gelernte Wissen für
die Prüfungen. Euer wahres Ka-
pital ist eure Menschlichkeit. Es
sind die Fähigkeiten, die keine KI
besitzt: eure Empathie, eure so-
ziale Stärke und eure ethische
Urteilskraft.“
AmNachmittag feierte die IGS

Lehrte den Abschied ihrer Schü-
ler aus dem zehnten Jahrgang.
Es galt, 122AbsolventenmitAb-
schlusszeugnissen zu versehen.
Manche beginnen im Sommer
eine Berufsausbildung, andere

200 Gäste feiern
20-jähriges Bestehen
Programm beim Verein Lebendiges Ahlten für alle Generationen

AHLTEN. Mit einem abwechs-
lungsreichen Festprogramm hat
der Verein Lebendiges Ahlten
sein 20-jähriges Bestehen gefei-
ert. Rund 200 Gäste waren der
Einladung an der Wöhlerstraße
gefolgt und erlebten einen Tag
voller Begegnungen, Erinnerun-
gen und vielfältiger Aktivitäten.
Die Vereinsvorsitzende Chris-

tine Ahrens begrüßte die Gäste,
unter ihnen den Gründungsvor-
sitzenden Hans-Dietrich Gehr-
cke und ihre Vorgängerin Ursel
Prüße. In ihrer Ansprache zeich-
nete sie die EntwicklungdesVer-
eins vonderGründungbis heute
nach und machte deutlich, wie
sich der Verein in den vergange-
nen zwei Jahrzehnten zu einer
festen Größe im Leben des Dor-
fes entwickelt hat.
Grußworte überbrachten

Ortsbürgermeisterin Heike Ko-
ehler, Bürgermeister Frank Prü-
ße und der Vorsitzende der Ahl-
tener Musikanten, Ilmo Maaß.
Sie würdigten das langjährige
ehrenamtliche Engagement der
Vereinsmitglieder unddenwich-
tigen Beitrag des Vereins für die
Dorfgemeinschaft.
Im Rahmen der Feier ehrte

Christine Ahrens die Mitglieder
Heike Koehler undGünter Fried-
rich, die dem Vorstand seit 20
Jahren ununterbrochen ange-
hören.
Bereits der festliche Gottes-

dienst mit plattdeutschen Ele-

Absolventen der IGS
feierlich verabschiedet
Schulleiterin Mara Gerrits betont den Wert der Gemeinschaft

wechseln an die BBS oder in die
Oberstufe oder haben sich einen
Auslandsaufenthalt vorgenom-
men.
Künstliche Intelligenz habe

auch kein Herz, keine Gefühle
und könne daher im Gegensatz
zu den Menschen keine echte
Gemeinschaft stiften, hatteGer-
rits im Laufe ihrer Rede betont.
Wie groß das Herz und wie eng
das Gemeinschaftsgefühl im
zehnten Jahrgangder IGS Lehrte
war, zeigte eine besonders be-
wegende Geste. Bei der Entlas-
sungsfeier blieb ein Platz inmit-
ten der Stuhlreihen der Absol-
venten frei. Und das ganz be-
wusst: Mit diesem Zeichen erin-
nerte der Jahrgang an eine Mit-
schülerin, die während der ge-
meinsamen Schulzeit in der ach-
ten Klasse gestorbenwar – doch
bis heute in Erinnerung Teil des
Jahrgangs sei.

Feierlicher Abschluss: Die IGS Lehrte hat ihre Abiturienten und Absolventen 2026 verabschiedet. IGS
Lehrte

Zukünftige Herausforderungen
thematisiert
LEHRTE. Das Wirtschaftsforum
ist in der Städtischen Galerie
unter der Regie der Stadtverwal-
tung in der fünften Auflage mit
rund 80 Anmeldungen über die
Bühne gegangen. Vertreter der
Wirtschaft, der sozialen Einrich-
tungen und Bildungsinstitutio-
nen nutzten die Gelegenheit zu
Gesprächen über aktuelle He-
rausforderungen und Chancen.
Im Mittelpunkt des Pro-

gramms stand ein Fachvortrag
vonSonja FlemmingvomVerfas-
sungsschutzNiedersachsen zum
Thema „Hybride Bedrohungen:
alles neu oder eigentlich alles
(gefährlich) wie immer?“ Der
Vortrag verdeutlichte die Bedeu-
tung koordinierter Sicherheits-
strategien für dieWirtschaft und
andere Institutionen. „Hybride
Bedrohungen betreffen nicht
nur die Wirtschaft, den Bund

unddas Land.AuchwirKommu-
nenmüssendieResilienzunserer
Stadt im Spannungsfeld hybri-
der Bedrohungen stärken. Das
Thema ist präsent und wichtig
und wird künftig noch mehr an
Bedeutung zunehmen. Wir
müssen präventiv handeln, sen-
sibilisieren und enge Koopera-
tionen zwischen Verwaltung,
Wirtschaft und Sicherheitsbe-
hörden etablieren, um uns best-
möglich darauf einzustellen“,
bekräftigte Bürgermeister Frank
Prüße in seiner Eröffnungsrede.
Ein weiterer Programmpunkt

war die Präsentation von Dama-
ris Heine und Maike Graen von
der IGS Lehrte, die in ihrem Vor-
trag „Create. Make. Learn – Der
Maker Space an der IGS Lehrte“
auf neue Lernkonzepte an der
IGS Lehrte eingingen. Zudem
präsentierten sie erste Planun-

gen zum Maker Space im Neu-
bau des Schulzentrums Lehrte
Süd, der als Lernraum für praxis-
orientierte MINT Projekte, digi-
tale Kompetenzen und Innova-
tionen dienen soll. Bürgermeis-
ter Frank Prüße betonte in die-
sem Zusammenhang: „Moder-
ne Lernräume in unseren Schu-
len sind kein Luxus, sondern ein
entscheidender Baustein für die
Zukunftsfähigkeit unserer Kom-
mune. Sie fördern kreative Prob-
lemlösungen und bereiten die
Schüler optimal auf die Heraus-
forderungen einer zunehmend
digitalisierten Arbeitswelt vor.“
Die Mitteilung der Stadtver-

waltung im Fazit dazu: „Durch
dieKombinationaus Fachvorträ-
gen, Netzwerkgelegenheiten
und praktischen Einblicken in in-
novative Lernkonzepte hat das
Wirtschaftsforum erneut ge-
zeigt, wie wichtig ein reger Dia-
log zwischen Wirtschaft, Sozial-
wesen und Bildungseinrichtun-
gen für die nachhaltige Entwick-
lung der Stadt Lehrte ist.“
Bei Interesse an zukünftigen

Veranstaltungen steht Tobias
Neumann, Wirtschaftsförderer
der Stadt Lehrte, als Ansprech-
partner zur Verfügung: telefo-
nisch unter der Rufnummer
(05132) 505 11 05 oder E-Mail
tobias.neumann@lehrte.de.

Teilnehmer des Wirtschaftsforums in der Städtischen Galerie beim
Fachvortrag. Stadt Lehrte/Tobias Neumann

97 Abiturienten vomGymnasium
verabschiedet
Ein Drittel der Schüler mit Zeugnisnote Eins vor dem Komma

LEHRTE.Mit 97Abiturientenwar
der Abschlussjahrgang am Gym-
nasiumetwaskleinerals sonst.Das
Ergebnis hingegen war wirklich
groß: Fast jeder Dritte der Absol-
ventenschafftees,auf seinemAbi-
turzeugnis eineEins vordemKom-
mazubekommen.Drei Schüler er-
reichten sogar die Traumnote von
1,0:DerFördervereinzeichnetedie
drei Jahrgangsbesten–SophieWi-
ontzek, Justus Rosengarten und
Leonie Deak – für ihre herausra-
genden schulischen Leistungen
aus und ehrte zudemSchüler, die
sich in den vorigen Jahren im be-

sonderen Maße für die Schulge-
meinschaft eingesetzt hatten. Da-
zu gehörten SophieWiontzek, die
die Streicher-AG geleitet hatte,
Victoria Thölke, die bei Konzerten
für die Technik sorgte, und Niklas
Zimmermann, der nicht nur im
Schulsanitätsdienst, der Robotik-
AG und im Arbeitskreis Digitalisie-
rung sehr aktiv war, sondern auch
die „Nächte der Mathematik“ or-
ganisiert hatte.
Schulleiterin Silke Brandes blick-

te in ihrer Rede auf die Herausfor-
derungen, die die heutige Zeit mit
sich bringe und die die Verantwor-

tung eines jeden Einzelnen erfor-
derten. Ob Künstliche Intelligenz,
digitale Medien oder andere tech-
nologische Entwicklungen: Sie
wünschte den Abiturienten 2026,
dasssieeineklareethischeHaltung
entwickeln und diese im privaten
wie gesellschaftlichen Leben zu
vertretenwüssten.
Auch Bürgermeister Frank Prü-

ße ermutigte die Abiturienten, die
gesellschaftlichen Entwicklungen
stets differenziert zu betrachten
und sich nicht von vorschneller
Empörung leiten zu lassen. Fehler
gehörten zum Leben dazu – und

seiennicht zuletztdazuda,umaus
ihnen zu lernen.
Die verschiedenen Chöre und

Musikensembles des Gymna-
siums sorgten bei der Abschluss-
feier für den feierlichenundemo-
tionalen Rahmen. Eltern und
Lehrkräfte bekräftigten in ihren
Reden ihre besten Wünsche für
die Zukunft jedes einzelnen Ab-
solventen. Felix Becker und Tom
Götting sprachen für den Abitur-
jahrgang und machten klar: Ihr
Jahrgang sei bereit, Verantwor-
tung zu übernehmen und die Zu-
kunft aktiv mitzugestalten.

Feierliche Entlassung: Das Gymnasium Lehrte freut sich 2026 über 97 erfolgreiche Abiturienten. Foto: Gymnasium Lehrte /Ines Walkling

So., 26. Juli
Juliano Rossi
und Lutz Krajenski
Swingklassiker der
50er- und 60er-Jahre

Sa., 25. Juli
Big Band
Berenbostel
Swing, Funk und Modern Jazz

Do., 30. Juli

DUEJA
Electropop in
Schwarz und Pink

Mo., 3. August

Soul Control
Funkige Grooves und tanzbare Hits

23. – 26. Juli23. – 26. Juli

Alle Veranstaltungen finden auf der
HAZ- und NP-Bühne am östlichen Nordufer statt.

Die Highlights
beim Maschseefest

unterstützt von: Hier gehts
zum Programm
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Schulferien mit
Deckenflohmarkt eingeläutet
Neuer Veranstaltungsort auf dem Parkplatz vor der Kirche kommt gut an

Verlagerung vom bisherigen
VeranstaltungsortMarktplatz ist
also gelungen.
Zum gemütlichen Abschluss

des Deckenflohmarkts entzün-
deten die Organisatorinnen Sti-
ne Popp, Mareike Linke und El-
len Osten für das engagierte vor
Ort Team mit Anke Schulze so-
wie vielen unterstützenden
Freunden und Partnern die Feu-
erschale zum gemütlichen Bei-
sammenseinmit frisch gebacke-
nenWaffeln.Gemeinsamwurde
auch Stockbrot gebacken, bevor
anschließend alle mit anpackten
und die Veranstaltung abbau-
ten.Gegen19Uhrwar alleswie-
der sauber, und auch die ge-
sponserte Hüpfburg war sicher
im Bilmer Lager verstaut.
Jens Reimann teilt zudemmit:

„Es ist immer wieder schön zu
sehen, wenn Projekte, die man
selbst in den vergangenen Jah-
ren organisiert hat, von enga-
gierten Mitgliedern weiterent-
wickelt werden.“

SEHNDE.Vor vier Jahrenhat der
CDU-Ortsverein die Organisa-
tion des Deckenflohmarkts auf
dem Marktplatz übernommen.
Mit einem neuen Veranstal-
tungsort am Wendehammer
und auf dem Parkplatz vor der
evangelischen Kirche sowie vie-
len neuen Ideen wurde jetzt für
mehr Komfort gesorgt. „Zeug-
nistagundDeckenflohmarkt ge-
hören in Sehnde einfach zusam-
men, schon seit mehr als 40 Jah-
ren“, so die Mitteilung von Jens
Reimann aus dem Organisa-
tionsteam.
Schüler verkauften am 1. Juli

auf Decken ihre Flohmarkt-Wa-
ren. Im Rahmenprogramm
stand eine Hüpfburg und ein
Geschicklichkeitsspiel für die
Kinder zur Verfügung. Für die
passende Erfrischung sorgte
„Das Eisfahrrad“ aus der List,
währenddie „ApeCaféBar“mit
Kaffeespezialitäten ebenfalls
zum Verweilen und Klönen ein-
lud.

Mitarbeiter des städtischen
Bauhof haben mit der Sperrung
der Zufahrtsstraße die notwen-

digen Sicherheitsvoraussetzun-
gen geschaffen.Mit Saskia Bart-
els-Werhahn war eine Mitarbei-
terin des städtischen KiJu-Treffs
dabei. Von der Sehnder Schüler
Union sorgte Ailika Reimannmit
ihremKinderschminken für viele
strahlende Gesichter.
Im Fazit beschreibt Jens Rei-

mann die Verlauf: „Mit insge-
samt 25 Flohmarkt-Decken war
ein abwechslungsreiches Ange-
bot gegeben. Der Schwerpunkt
lag bei Kindern im Alter von et-
wa sechs bis zehn Jahre, doch
auch ältere Schülerinnen und
Schüler sowie Eltern präsentier-
ten Spielzeug, Kinderkleidung
und viele weitere Schätze. Die
Mischung aus Verkäufern, Käu-
fern und interessierten Gästen
sorgte für eine rundumgelunge-

ne Atmosphäre.“ Der neue Ver-
anstaltungsort sei durchweg
positiv bewertet worden, die

Ausbreiten erwünscht: Decken-Flohmarkt auf dem Parkplatz. Foto: CDU Sehnde

Ein Teil des Deckenflohmarkt-Teams der CDU und KiJu-Treff (von links):
Anke Schulze, Saskia Bartels-Werhahn (Stadt Sehnde), Stine Popp,Ma-
reike Linke und Ailika Reimann (Schüler Union). Foto: CDU Sehnde

Anke Schulze und Marco Schinze-Gerber kümmern sich um den
Ablauf. Foto: CDU Sehnde

Gold für die
WJU18-Staffel
Geschlossene Teamleistung auf 800 Meter

RETHMAR. Bei hochsommerli-
chen Bedingungen fand am 24.
Juni auf der Sportanlage des
Schulzentrums Isernhagen-Alt-
warmbüchender„3.Bezirksoffe-
ne Langstaffeltag“ statt. Einge-
bettet indieseVeranstaltung rich-
tete der NLVKreis Hannover Land
seine Kreismeisterschaften über
die Langstaffeln 3×800 Meter
und 3×1.000Meter aus.
Der MTV Rethmar war in die-

sem Jahr mit einer Staffel in der
Altersklasse WJU18 vertreten.
Zwei zusätzlich gemeldete Teams
derAKWKU12wurdenaufgrund
der hohen Temperaturen und der
frühen Startzeit in Absprachemit
den Eltern vorsichtshalber zu-
rückgezogen.
Für die WJU18 Staffel war der

Startum19.50Uhrangesetzt–zu
diesem Zeitpunkt lagen die Tem-
peraturen zwar etwas niedriger,
jedoch weiterhin bei rund 30

Grad. Die drei MTV Läuferinnen
Alexia Hawraneck, Enie Jochim
und Schlussläuferin Lisa Schrader
entschieden sich daher für einen
kontrollierten Start, zeigten aber
über jeweils zwei Stadionrunden
eine starke und geschlossene
Teamleistung.
Mit ihrer spürbaren Freude,

ihremLachenundderausgelasse-
nen Stimmung sorgten die drei
Athletinnenzudemfüreinbeson-
deresHighlight amZeitmesstisch.
Das Team dort zeigte sich begeis-
tert und meinte sinngemäß: „Ihr
seid echt cool – so eine witzige
Staffel, die sogutdrauf ist, hatten
wir noch nicht.“
MiteinerEndzeit von8:28,0Mi-

nuten sicherten sich dieMTV Läu-
ferinnen nicht nur den Sieg, son-
dern zugleich den Kreismeisterti-
tel2026.Für jedederdreiAthletin-
nen ist es jeweils der zweite Kreis-
meistertitel in diesem Jahr.

Kreismeister in der Staffel (von links): Enie Jochim, Alexia Hawra-
neck und Lisa Schrader. Foto: MTV Rethmar

NEU
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lehre, teilweise aus der Kampf-
kunst Yi-Chuan entliehen, um
nicht nur das Schwert zu beherr-
schen, sondern sich auch dem-
entsprechend bewegen zu kön-
nen.

Neu in diesem Jahr war das
Angebot an abendlichen Work-
shops, die von den Trainern Ma-
lik Demirci 4. Dan, StephanWre-
de 2.Dan und Ole Bauer 1.Dan,
angeboten wurden. Anders als
inden Jahrenzuvor,wardies sehr
strukturiert. Es wurden Blöcke
mit den Themen Element-Lehre
im Iaido, Arbeiten mit dem Bo
und Han-Bo (Langstock und
Kurzstock) und Freikampf mit
dem Bokken angeboten. Diese

Blöcke waren, wie alles in diesen
Tagen, freiwillig und wurden
sehr gut angenommen.

Für den teilnehmenden Verein

Aiki-Dojo Sehnde berichtet Jür-
gen Lippel vom Auflauf: „Leider
spielte der Wettergott dieses
Jahr so gar nicht mit. Mussten

Lehrgang: Kyushin Iaido Ken-Jutsu. Privat

wir in den vorigen neun Jahren
nur einmal an einemNachmittag
in die Halle ausweichen, so war
es dieses Jahr genau umgekehrt.
Nur ein Nachmittag im herrli-
chen Klostergarten war uns ver-
gönnt!“ Die Iaido-Gruppe wur-
de von der Klosterleitung gebe-
ten, beimparallel stattfindenden
Grillfest eine kleine Demonstra-
tion der Kampfkunst zu geben,
was ganz spontan realisiert wur-
de.

Das nicht so guteWetter habe
der Stimmung keinen Abbruch
getan, so Jürgen Lippel, die Tage
vergingen wieder wie im Fluge.
Die Unterkunft und die Verpfle-
gung waren wieder vom Feins-
ten. Es hat an nichts gefehlt. Die
abendlichen Zusammenkünfte
zum Klönen und Austauschen
konnten tatsächlich unter freiem
Himmel stattfinden. Das eine
oder andere Getränk wurde
auch konsumiert und die Tage
klangen immer sehr harmonisch
aus.

Jürgen Lippel berichtet ab-
schließend: „Es wird sicherlich
nichtdas letzteMal imUrsulinen-
kloster Duderstadt gewesen
sein. In der Abschluss-Runde
wurden schondie Pläne für 2027
angeschoben. Und die Sehnder
Iaidokas sind dabei!“

Der Weg des Schwertes:
Training mit Sehnder Beteili-
gung im Ursulinenkloster.
Foto: Privat

Iaidokas trainieren
im Ursulinenkloster
Übungen von morgens bis abends im Zeichen des Schwertes praktiziert

SEHNDE. 20 Kyushin Iaido Ken-
Jutsu Praktizierende trafen sich
jetzt zum mittlerweile zehnten
Mal im Ursulinenkloster Duder-
stadt, um gemeinsam ihre
Kampfkunst zu üben. Und auch
diesesMalwarenwieder Iaidokas
aus demAiki-Dojo Sehnde dabei.

Wie immer gab es einen herzli-
chen Empfang. Nach dem Bezie-
hendergemütlichenZimmerund
der obligatorischen Begrüßungs-
runde,wartete schondasAbend-
Büfett auf die Teilnehmer.

Die Trainingstage waren von
morgens bis abends mit Übun-
gen, im Zeichen des Schwertes,
angefüllt. Meditation, Tai-Chi,
Yi-Quan und natürlich die Arbeit
mit dem Bokken (Holzschwert)
oder dem Iaito (stumpfesMetall-
schwert) wurden intensiv geübt.
Ausschlafenwar nicht angesagt.
Um 7 Uhr begann jeder Tag mit
Meditation und Tai-Chi, bevor es
an den reich gedeckten Früh-
stückstisch ging.

ImTagesverlauf, unterbrochen
durch eine Mittagspause von
zwei Stunden, wurde der
Schwerpunkt auf die Grund-
schule gelegt. Katas (Kampf
gegen einen imaginären Geg-
ner) und die dazu gehörenden
Partnerübungen, um das Ver-
ständnis für die Kata zu vertie-
fen. All das, was im normalen
Trainingsalltag manchmal zu
kurz kommt, konnte hier aus-
führlicher geübt werden. Dazu
gehörte auch die Bewegungs-

Tafel-Team besucht
Online-Supermarkt
SEHNDE. 21 Mitglieder des Ta-
fel-Teams und des Civitan Clubs
Sehnde haben den Picnic On-
line-Supermarkt imGewerbege-
biet Sehnde-Ost bei einem Be-
such kennengelernt. Picnic
Sehnde unterstützt seit zwei
Jahren die Tafel Sehnde regel-
mäßig mit Lebensmittelspen-
den. ThiloGrünberg,Organisati-
ons Manager bei Picnic-Sehnde,
informierte die Besuchergruppe
über die Struktur des Logistik-
zentrums. Von dort aus werden

Kunden imGroßraumHannover
sowie weiteren Orten beliefert
Bei einem Rundgang durch die
riesigen Lagerhallen lernte das
Tafel-Team die Arbeitsabläufe
vonder Bestellug perAppbis zur
Auslieferung kennen.Tafel-Lei-
ter Hans-Jürgen Grethe dankte
Thilo Grünberg für den informa-
tiven Einblick in die Arbeitswelt
bei Picnic und die kontinuierli-
chen Warenspenden für die bei
der Tafel als bedürftig registrier-
ten Anwohner.

Mitglieder des Tafel-Teams und des Civitan Clubs Sehnde in der
Picnic Lagerhalle. Foto: Privat

Ferienbeginn mit
Wasserschlacht

SEHNDE. Aus der U10-Leicht-
athletik-Gruppe feierten rund
60 Kinder und Erwachsene auf
demSportplatz amTrendelkamp
den Ferienbeginn, was bei som-
merlicher Hitze mit Wasserein-
satz verbunden wurde.

Für den TVE berichtet Anja
Pausch: „Das Programm bot die
perfekte Mischung aus sportli-
chem Einsatz und Spaß.“ Ge-
meinsam mit ihren Eltern absol-
vierten die Kids Anforderungen

für das Deutsche Sportabzei-
chen. Mit zahlreichen Spritzpis-
tolen und gefüllten Eimern wur-
de eine Wasserschlacht kombi-
niert, die für die nötige Abküh-
lung sorgte.

Das U10-Team wurde für den
Kreissieg im „KiLa-Cup“ geehrt.
Mit neuen T-Shirts ist die Mann-
schaftnunbestens fürdasanste-
hende Landesfinale des Nieder-
sächsischen Leichtathletik-Ver-
bands ausgestattet.

Saisonabschluss auf der Sportanalage am Trendelkamp: U10-Grup-
pe des TVE. TVE Sehnde

Kapellengeflüster mit Krimi
HÖVER.Nachdemerfolgreichen
Auftakt von „Kapellengeflüster –
Eine Zeitreise“ soll die Kapelle in
Höver weiterhin kulturell genutzt
werden. So entstand im Regie
führenden Verein „Zukunft Hö-
ver“ die Lesereihe „Kapellenge-
flüster“.Andrei Sonntagen laden
Krimiautoren zu spannenden Le-
sungen ein – jeweils zwei Stun-
denvollerNervenkitzel, allerdings
ohne Blaulicht. In der Pause gibt
es Erfrischungen und die Gele-
genheit, mit den Autoren in das
Gespräch zu kommen.

Der Eintritt ist frei. Spenden

sind willkommen und sind für
den Erhalt der Kapelle und für
weitere Höver-Projekte be-
stimmt.

Den Auftakt macht am 2. Au-
gust um 16 Uhr der bekannte
Kriminalautor Carsten Schütte.
Weitere Termine gibt es auf der
Internetseite www.zukunft-
hoever.de und unter „Termine“
auf der Internetseite www.kir-
che-ilten.de. Da die Plätze be-
grenzt sind, ist eine Anmeldung
erforderlich: E-Mail oda.gro-
te@web.de; Telefon oder What-
sApp: 0177 35 21 113.

Unbekannte entfernen Regenbogenflagge
Fahnenmast vor Rathaus am Seilzug beschädigt, Bürgermeister Olaf Kruse kommentiert
SEHNDE. Die Regenbogenflag-
ge steht für Offenheit, Vielfalt
und Stolz. Sie zeigt die Verbun-
denheit mit der
„LGBTQIA+-Szene“ und setzt
ein Zeichen gegen Diskriminie-
rung. Genau das Gegenteil ha-
ben jedoch die Unbekannten er-
reicht, die eine gehisste Regen-
bogenflagge vor dem Sehnder
Rathaus entwendet haben.

In der Nacht von Donnerstag,

18. Juni, auf Freitag, 19. Juni,
wurde die Fahne gestohlen. Und
nicht nur das: Dabei wurde die
Seilzugeinrichtung für den Fah-
nenmast beschädigt, die nun re-
pariert werden muss.

„Wir sprechen hier von Dieb-
stahl und Sachschaden. Das ist
ein Straftatbestand, und wir
werden einen Strafantrag auf
denWeg bringen“, sagt Bürger-
meister Olaf Kruse. Die Regen-

bogenflagge war erst nach dem
Nationalen Veteranentag am
15. Juni gehisst worden, sie hat
demnach nur wenige Tage im
Wind geweht.

Es sei das erste Mal in seiner
Amtszeit, dass sich jemand am
Rathaus unerlaubterweise einer
Flagge bemächtigt hätte, be-
richtet Kruse. Bedauerlicherwei-
se sei es schon des Öfteren zu
einem Shitstorm in den sozialen

Medien gekommen, wenn die
Verwaltung die Regenbogen-
flagge öffentlich zur Schau ge-
stellt hat.

„Die Kommentare in den so-
zialen Medien sind teilweise un-
erträglich“, sagt Kruse. Der Bür-
germeister betont, dass diese
Kommentare auf rechtsrelevan-
te Nachverfolgungen durch die
Staatsanwaltschaft geprüftwer-
den. Der Stadtverwaltung sei es
wichtig, die Unterstützung für
Toleranz und den Kampf für
Gleichberechtigung über die
Sichtbarkeit der Regenbogen-
flagge zu demonstrieren. „Und
daran wird sich währendmeiner
Amtszeit auch nichts ändern“,
sagt Kruse.

Ein Ziel des Hissens der Fahne
sei es, dass sich die Bürger mit
der Thematik auseinanderset-
zen. Speziell auch mit der Ak-
zeptanz von Menschen, deren
sexuelle Orientierung oder Ge-
schlechtsidentität nicht der ge-
sellschaftlichen Norm ent-
spricht. „Das ist der erste Schritt,
den wir erreichen wollen“, sagt
der Bürgermeister.

In den sozialen Medien werde
oft gefragt, ob die Deutschland-
flagge nicht gut genug sei, um
sie mitzuhissen. „Doch, das ist

sie, aber dafür gibt es bestimmte
Anlässe und offiziell angeordne-
te Beflaggungstermine. Mit der
reinen Präsentation der Regen-
bogenflagge hat das nichts zu
tun“, sagt Kruse.

Sehnde stehe für Vielfalt und
das Miteinander, und das über
die Grenzen der Kommune und
der Region hinaus. Daher hofft
der Bürgermeister, dass die ge-
stohlene Flagge zurückgebracht
und der Schaden von den Tätern
übernommen wird.Wird jetzt jedes Jahr für zwei Wochen vor dem Rathaus wehen: Die Regenbogenflagge. Foto: Wolfgang Kumm

Vandalismus am Sehnder Rat-
haus: Die Seilzugeinrichtung
für den Fahnenmast, an dem
die Regenbogenflagge hing, ist
beschädigt. Foto: stadt sehnde

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

TUTANCHAMUN
Diverse Termine: Alte Druckerei

Ballyhoo!
07. August 2026: BEI CHEZ HEINZ

SEH-FEST
Diverse Termine: Gilde Parkbühne

Eivør - Summer Tour
09. August 2026: 60er Jahre Halle

The Dreadnoughts
15. August 2026: Kulturzentrum FAUST

The White Buffalo
25. August 2026: Kulturzentrum FAUST

LaLeLu - a cappella comedy
27. August 2026: TamTam Kleinkunstbühne

Souly - Moth Fest 2026
28. August 2026: Gilde Parkbühne

Samstag, 20.02.2027 | Swiss Life Hall
ALEXANDER MARCUS - 20 JAHRE
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AnzeigenSpezial

STEUERBERATUNG & RECHTSHILFE
DIE EXPERTEN IN IHRER NÄHE

Internetvertrag beim Umzug:
So sichern Sie Ihre Rechte
Wer umzieht, sollte sich von

seinem Internetanbieter kei-
nen Neuvertrag aufdrängen las-
sen und im Zweifel hartnäckig da-
rauf bestehen, den alten Vertrag
für DSL, Glasfaser oder Kabel am
neuen Wohnort unverändert fort-
zuführen. Denn Telekommunika-
tionsanbieter sind gesetzlich ver-
pflichtet, die Leistung am neuen
Wohnsitz bereitzustellen, ohnedie
vereinbarte Laufzeit oder sonstige
Vertragsinhalte zu ändern, erklärt
die Verbraucherzentrale Nieder-
sachsen. Als Nachweis für den
Umzuggenüge eine einfacheMel-
debescheinigung.
ZuletzthattendieVerbraucher-

schützer einen Anbieter abge-

mahnt, dessen Umzugsformular
unweigerlich in einem Neuvertrag
mit 24Monaten Laufzeitmündete.
Kundinnen und Kunden hätten

mit diesem Formular keine Mög-
lichkeit gehabt, lediglich ihrenUm-
zug zu melden und seien zur Ver-
tragsverlängerung gebracht wor-
den, obwohl sie das nicht wollten.
Diese Neuverträge seien dann
auch irreführend als „Umzugsauf-
trag“ oder „gewünschte Vertrags-
anpassung“ deklariert worden.
In diesem Zusammenhang

ebenfallswichtigundgesetzlichfi-
xiert: Wenn der Anbieter die ver-
einbarten Telekommunikations-
leistungen am neuen Wohnsitz
nicht erbringen kann, haben Ver-

braucherinnen und Verbraucher
ein Sonderkündigungsrecht unter
Einhaltung einer Kündigungsfrist
von einem Monat frühestens zum
Auszugstermin. Der abgemahnte
Anbieter hingegen hatte der Ver-
braucherzentrale zufolge auf sei-
ner Webseite behauptet, dass
Kundinnen und Kunden ab dem
TagdesAuszugsmiteinerFristvon
drei Monaten zum Monatsende
kündigen könnten. Diese irrefüh-
rendenAngabenkönntendenVer-
braucherschützern zufolge dazu
führen, dass Kundinnen und Kun-
den im schlimmsten Fall zwei Mo-
nate länger in einem Vertrag blie-
ben, der am neuen Wohnort nicht
nutzbar ist. (DPA)

Telekommunikationsanbieter sind gesetzlich verpflichtet, die Leistung am neuen Wohnsitz bereitzustellen, ohne
die vereinbarte Laufzeit oder sonstige Vertragsinhalte zu ändern. Foto: Sina Schuldt/dpa/dpa-mag

Grillen im Garten und auf dem
Balkon - wo sind Grenzen?

Würstchen vom Grill, dazu
Kartoffelsalatundeinkühles

Getränk-dasmachtdenSommer-
abend perfekt. Allerdings nur, so-
lange es die Nachbarn nicht stört.
Experten erklären, worauf Grill-
freudige im eigenen Garten und
auf demBalkon achten sollten.

Im Garten
Liegt das Haus abgeschieden
oder ist es ein Reihenhaus zwi-
schen anderen? Je näher andere
Menschen leben, desto mehr gibt
es zu beachten.
Damit keinen Streit gibt und

auch nicht gefährlich wird, rät
SvenWalentowskivomDeutschen
Anwaltverein (DAV), denGrill nicht
direkt an der Grundstücksgrenze
oder nahe an Hecken und Sträu-
chern aufzustellen. Zudem gelten
LärmschutzundRuhezeiten:Nach
22 Uhr bleibt der Grill besser aus,
sonst könnte es ein Bußgeld von
bis zu 5.000 Euro geben.

Auf dem Balkon
Grundsätzlich darf man auch auf
demBalkongrillen. Nachbarn dür-
fen durch Lärm oder Rauch aller-
dingsnicht belästigtwerden.Ach-
tung:Manchmalverbietetauchein
Mietvertrag ausdrücklich dasGril-
len auf demBalkon.
Sicherheit wird auf einem Bal-

kon noch einmal größer geschrie-
ben als im Garten: Rauchschwa-
den sollten nicht in benachbarte
Wohnungen ziehen, Funken dür-
fen schon gar nicht überspringen.
Grillfreunde sollten auf dem Bal-
kon lieber Gas- oder Elektrogrills
nutzen,empfiehltderEigentümer-
verband Haus und Grund Bremen

auf seiner Webseite. Holzkohle-
grills seien oft problematisch und
auch brandschutztechnisch nicht
unbedingt zulässig.

Wie oft?
Die Gerichte sind sich uneinig da-
rüber, wie oft gegrillt werden darf.
ImeigenenGartenundmit viel Ab-
stand zu den Nachbarn ergeben
sich in der Praxis wahrscheinlich
wenigerKonflikteals imMehrfami-
lienhausaufdemBalkon,gibtSven
Walentowski zu bedenken. Der
DAV weist auf folgende Gerichts-
entscheidungen hin:
■ Für das Landgericht Aachen sind
zwei Grillabende im Monat zwi-
schen17und22.30Uhr inOrdnung-
allerdingsmuss im hinterenGarten-
teil gegrillt werden (Az.: 6 S 2/02).
■ Höchstensviermal imMonatund
nicht direkt aufeinanderfolgend
am Samstag und Sonntag oder am
Sonn- und Feiertag - so die Regel
füreinenMieter, derauf seinerTer-
rasse im Erdgeschoss einesMehr-
familienhauses grillte. Das ent-
schieddasLandgerichtMünchen I,
nachdem sich Nachbarn auf dem
Balkon darüber gestört fühlten
(Az.: 1 S 7620/22WEG).
■ Einmal im Monat zwischen April
und September darf laut dem
Amtsgericht Bonn auf dem Balkon
oder der TerrasseeinesMehrfami-
lienhauses gegrillt werden. Bedin-
gung außerdem: Esmuss 48 Stun-
den vorher angekündigt werden
(AZ.: 6 C 545/96).
■ Nur maximal viermal im Jahr ist
das Grillen auf Terrasse oder Bal-
kon für das Oberlandesgericht Ol-
denburg zu vertreten (Az.: 13 U
53/02). (DPA)

Beratungsstellen vor Ort:

31275 Lehrte, Ahltener Str. 12, Veronika.Broszeit@vlh.de05132/825344

31275 Lehrte, Parkstr. 17, Olaf.Meier@vlh.de05132/8214821

31303 Burgdorf, Marktstraße 6, Olaf.Meier@vlh.de, 05136/9702780

31319 Sehnde, Ferd.-Wahrendorff-Str. 7, Heike.Melzer@vlh.de05132/586878

Ilse Kühn-Blaschek
Rechtsanwältin und Notarin a. D.

31275 Lehrte • Spreewaldstr. 1 • Tel. 05132/23 79
E-Mail: Rechtsanwaeltin@Kuehn-Blaschek.de

• Scheidungsrecht
• Erbrecht
• Grundstücksrecht
• Trennungs- und Scheidungsvereinbarungen

MEIN
ERBE
WILDNIS

„Der SchülerFerienPass ist mehr
als eine App – er ist ein Türöffner
zu echten Erlebnissen für jedes

Kind, unabhängig von Herkunft
oder Geldbeutel.“
Chris Tolksdorf,

Prokurist, Peppermint Digital GmbH

Ferienpass startet digital
Neue Plattform bündelt Freizeit-, Bildungs-, Sport-, Kultur-, Vereins- und Berufsorientierungsangebote für Kinder ab 5 Jahren
REGION HANNOVER. In Nie-
dersachsen geht zu den Som-
merferien 2026 ein neuer digi-
taler Schülerferienpass an den
Start. Die Plattform soll Familien
einen zentralen Überblick über
Freizeit-, Sport-, Kultur- und Bil-
dungsangebote geben und zu-
gleich Vergünstigungen sowie
Möglichkeiten zur Berufsorien-
tierung bündeln. Gedacht ist
das Angebot für Kinder und Ju-
gendliche ab fünf Jahren.
Hinter dem Projekt steht die

Peppermint Digital GmbH aus
Hannover. ZumStart sind nach
Angaben der Initiatoren be-
reits mehr als 420 Partner ein-
gebunden. Insgesamt sollen
über 1.100 Angebote verfüg-
bar sein. Dazu kommen 31
Partnerschulen und elf Part-
nervereine. Unterstützt wird
das Vorhaben unter anderem
von der Hannoverschen Volks-
bank und enercity.
Der Schülerferienpass re-

agiert auf eine Entwicklung, die
viele Familien betrifft: Ferienak-
tivitäten werden durch steigen-
de Kosten schwieriger zu finan-
zieren, während zugleich viele
bestehende Angebote von Ver-
einen, Bildungsträgern oder
Kultureinrichtungen nicht im-

mer leicht zu finden sind. Die
neue Plattform soll deshalb re-
gionale Angebote sichtbarer
machen und Familien den Zu-
gang erleichtern. In Nieder-
sachsen gibt es rund 1,1 Millio-
nen Schülerinnen und Schüler,
die grundsätzlich zur Zielgrup-
pe gehören.
Anders als klassische Ferien-

pässe ist das digitale Angebot
nicht nur auf die Sommerferien
beschränkt. Es soll während al-
ler Schulferien nutzbar sein. Fa-
milien können über App und
Webplattform nach Aktivitäten
suchen, Angebote vergleichen
und persönliche Planungen
vornehmen. Vorgesehen sind
auch Elternfunktionen, mit
denen Profile verwaltet undAn-
gebote altersgerecht begleitet
werden können.
Das Spektrum reicht von

Sport- und Freizeitangeboten
über Kulturveranstaltungen bis
zuWorkshops und Bildungsfor-
maten. Für ältere Jugendliche
sollen außerdem Ferienjobs,
Praktika, Einblicke in Unterneh-
men und Angebote zur Berufs-
orientierung integriert werden.
Damit versteht sich der Schüler-
ferienpass nicht allein als Frei-
zeitportal, sondern auch als

Baustein für Teilhabe und per-
sönliche Entwicklung.
Ein Schwerpunkt liegt auf

der Frage, wie Kinder und Ju-
gendliche trotz knapper Fami-
lienbudgets an Ferienerleb-
nissen teilnehmen können.
„Wenn Kinder in den Ferien
zuhause bleiben müssen, weil
Freizeitangebote für Familien
nicht mehr bezahlbar sind,
verlieren wir als Gesellschaft
ein Stück Teilhabe und Chan-
cengerechtigkeit“, sagt Vol-
ker Tolksdorf, Geschäftsfüh-
rer der Peppermint Digital
GmbH. Ferien dürften kein Lu-
xusgut werden.

Auch Schulen, Vereine, Kom-
munen und Unternehmen sollen
von der Plattform profitieren. Sie
können ihre Angebote dort
sichtbar machen und gezielter
mit Familien in Kontakt kom-
men.
Zugleich sollen neue Koopera-

tionen zwischen Bildungsein-
richtungen, Wirtschaft und ge-
sellschaftlichen Akteuren ent-
stehen.
Für den Schülerferienpass

sind drei Varianten vorgesehen.
Ein Pass für einzelne Ferien kos-
tet 9,90 Euro und richtet sich et-
wa an Familien, die ihn in den
Herbst-, Winter-, Oster- oder

Vater und Sohn sind sich einig, Ferien dürfen kein Luxusgut werden: Volker Tolksdorf (links) und Chris
Tolksdorf. Foto: privat

Pfingstferien nutzen möchten.
Der Sommerferienpass kostet
16,90 Euro und umfasst die An-
gebote in den großen Sommer-
ferien in Niedersachsen. Ein
Jahrespass für alle Ferien eines
Jahres kostet 29,90 Euro. Ent-
halten sind nach Angaben der
Initiatoren Rabatte, Freizeit-
möglichkeiten, Veranstaltun-
gen, Angebote zur Berufsorien-
tierung sowie Funktionen zur
Planung und Sicherheit.

2 Informationen und
Registrierung sind über
www.schuelerferienpass.de
möglich.

Neuer Newsletter der HAZ mit
vielen Tipps zum Maschseefest
HANNOVER. In wenigen Tagen
geht’s los: Das Maschseefest
2026 verwandelt Hannovers be-
kanntesten Treffpunkt am Was-
ser wieder in ein internationales
Festgelände. Zweieinhalb Wo-
chen lang erwarten Sie kulinari-
sche Vielfalt, Livekultur und jede
Menge Entdeckungen – von der
Löwenbastion bis zur Kinder-
wiese.
Damit Sie das Festival von An-

fang an richtig nutzen, bündelt
der Newsletter das Wichtigste:
echteEmpfehlungenstatt0815-
Listen.WelcheOrte lohnen sich?
Welche Angebote sind Geheim-
tipps? Undwas sollten Sie unbe-
dingt probieren – von Klassikern
bis zu besonderen Köstlichkei-
ten! Abonnieren Sie jetzt den
kostenlosen Sondernewsletter

„5in5 Maschseefest“ der HAZ –
mit Insider-Tipps, Geschichten
hinter denKulissen unddenbes-
ten Essen-und-Trinken-Empfeh-
lungen.
Alles, was Sie für Ihren perfek-

ten Festwochenende brauchen.
Einfach QR-Code scannen oder
unter haz.de/msf anmelden.

Countdown für die Finals
REGION (r/fh). Die Finals 2026
rücken näher: Vom 23. bis 26.
Juli werden in Hannover insge-
samt 143 Deutsche Meistertitel
in 24 Spitzensportarten verge-
ben. Eröffnetwird das sportliche
Großereignis zusammen mit
dem Maschseefest am Mitt-
woch, 22. Juli, auf einer schwim-
menden Bühne imMaschsee.
Bei der knapp 90-minütigen

Auftaktveranstaltung gibt es
Live-Musik von der hannover-
schen Rockband Fury in the
Slaughterhouse sowie der Sän-
gerin und Schauspielerin Lina
Larissa Strahl. Die offizielle Be-
grüßung und Einführung über-
nehmen der hannoversche
Oberbürgermeister Belit Onay,
der Erste Regionsrat Jens Pa-
landt sowie Daniela Behrens,
niedersächsische Ministerin für
Inneres, Sport und Digitalisie-
rung.
Während der Veranstaltungs-

tage gibt es zusätzlich zu den
Wettkämpfen auch ein buntes

Familienprogramm auf der
VGH-Finals-Meile entlang der
Culemannstraße. Dort bieten
mehr als 60 Sportvereine und
-verbände sowie die Medien-
partner ARD, ZDF und NDR viel-
fältige Mitmachangebote. Auf
zwei großen LED-Leinwänden
wird dort auch das Live-Pro-
gramm der Fernsehsender zu
den Finals übertragen.
Oberbürgermeister Belit Onay

hofft auf viele Besucher. „Tags-
über Spitzensport erleben –
abends Sommerfestival am
Wasser genießen – eine tolle
Kombination, die wir mit dem
Maschseefest und den Finals an-
bieten können“, wirbt er. Und
der Erste Regionsrat Jens Pa-
landt ergänzt: „Die Finals stär-
ken unsere Sportstätten, för-
dern das Ehrenamt und zeigen,
was unsere Region als Gastge-
berin leisten kann.“
Weitere Infosgibt esunterdie-

finals.de und www.hanno-
ver.de/finals.
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Herzlichen
Glückwunsch
zur bestandenen
Gesellenprüfung!

Lieber Sebastian,
Du hast mit Bravour und als „Klassenbester mit

Auszeichnung“ deine Gesellenprüfung
im Maler- u. Lackiererhandwerk abgelegt.

Wir sind sehr stolz auf dich und wünschen dir für die
anschließende Meisterschule weiterhin viel Erfolg.

Wir sind uns sicher, dass Du auch diese
erfolgreich beenden wirst.

Deine Oma Christine, dein Opa Malermeister Thomas Jüngst
und alle Familienangehörigen

wünschen Euch
Eure Tochter Melanie, Euer Schwiegersohn Jan und

Euer Enkel Mika
Ramlingen, im Juli 2026

15.7.1976 – 15.7.2026

Elke und
Fredi Rauls

Herzlichen
Glückwunsch
zurGOLDENEN

HOCHZEIT Weinet nicht, ich hab‘ es überwunden, bin befreit von meiner Qual.
Doch lasst mich in stillen Stunden bei Euch sein, so manches Mal.

Was ich getan in meinem Leben, ich tat es nur für Euch.
Was ich gekonnt, hab ich gegeben. Als Dank seid einig unter Euch.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Oma, Uroma, Schwester und Tante

Edith Joschko
geb. Jek

* 24.05.1932 † 28.06.2026

Olaf und Rita
Gisela, Sabrina, Christian, Volker

Sylvia, Mathias und Irene
Niklas, Lukas, Lilly-Marie

Stefan und Marcel

Die Beerdigung findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Begleitung: Bestattungen H.-Th. Rockahr, Thönse, Tel. 05139 / 1816

Du warst ein Mensch, der mit offenen Augen,
helfenden Händen und einem warmen Herzen durchs Leben ging.

Deine Liebe bleibt in unseren Erinnerungen lebendig.

Mit großer Trauer, aber auch mit unendlicher Dankbarkeit
für die gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied.

Ingrid Danne
geb. Schade

* 21.11.1942 † 01.07.2026

Du wirst immer in unseren Herzen sein
Manuela und Gabi

Die Urnenbeisetzung erfolgt am Donnerstag, den 23. Juli 2026, um 12:30 Uhr
auf dem kirchlichen Friedhof Uetzer Straße, in Burgdorf am Grab. Alle, die sich mit uns

verbunden fühlen, sind herzlich eingeladen, gemeinsam Abschied zu nehmen.
Bestattungen Volkmann GmbH in Burgdorf Tel. 05136 5544, in Immensen Tel. 05175 7715577

Bestattungsvorsorge – eine Sorge weniger
Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG

B E S T A T T U N G E N S E I T 1 9 2 9

Burgdorfer Straße 35 · 31275 Lehrte

Lehrte Ahlten Sehnde

www.meinig-bestattungen.de

05132-2848 05132-7139 05138-1564

in schweren
Begleiter
Ihr

Stunden

Dorfstraße 67, 30916 Isernhagen 05139 87 34 2
Von-Alten-Str. 23, 30938 Burgwedel 05139 10 04
Königsberger Str. 6, 30916 Isernhagen 0511 61 88 8

www.schrader-cordes.de

Zweigniederlassung der BestaĴungshaus Naethe GmbH

„Es ist eine Ferne, die war, von der wir kommen.
Es ist eine Ferne, die sein wird, zu der wir gehen“

Die Seebestattung ist nicht nur für Seefahrer eine
Alternative. Wir beraten Sie gerne rund um das
Thema Seebestattung. Sprechen Sie uns an.

T I S C H L E R M E I S T E R

An der Schanze 3
31319 Sehnde
(05138) 89 62
(0177) 80 20 694
tischlerei@fischer-haimar.de

Innenausbau
Bauelemente
Bestattungen

Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig, sondern habt den Mut,
von mir zu erzählen und auch zu lachen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, Vater, Bruder und Onkel

TThhoorrsstteenn PPiisscchh
* 09.11.1963 † 30.06.2026

Wir vermissen Dich sehr

DDeeiinnee AAnnggeellaa
MMaannddyy uunndd MMaarriiuuss
RRaallff uunndd KKllaarraa

DDaanniieellaa uunndd HHaarraalldd
OOlliivveerr uunndd SSyyllvviiaa
NNiiccii uunndd SSaabbrriinnaa

AAlleexxaannddrraa uunndd TThhoorrsstteenn
uunndd FFaammiilliieenn

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 24.07.2026 um 12.30 Uhr im

FriedWald Uetzer Herrschaft statt.

Ausführung: Bestattungsinstitut -Am Thielenplatz-, Schmiedestraße 2, 31311 Uetze

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Wir nehmen Abschied von unserer geliebten Mutter, Schwiegermutter und Oma

Edelgard Scholz
geb. Lukas

* 3.10.1941 † 3.7.2026

Du bleibst immer in unseren Herzen.
Oliver und Stefanie
Matthias und Martina mit Paul

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 21. Juli 2026, um 12 Uhr in der Kapelle des Friedhofes in Sehnde statt.

Anstelle freundlich zugedachter Kränze und Blumen bitten wir um eine Spende
für das Kinderhospiz Löwenherz e.V., IBAN DE07 2915 1700 1110 0999 99,
Kennwort: Trauerfall Edelgard Scholz.

Meinig-Bestattungen ∙ Lehrte 05132-2848 ∙ Ahlten 05132-7139 ∙ Sehnde 05138-1564

NOTDIENSTE AM WOCHENENDE

Ärztedienst
Burgwedel/Isernhagen/
Lehrte/Sehnde/Burgdorf/Uetze:
Für den Bereitschaftsdienst gilt die
bundesweite Rufnummer 116 117
sowie folgende Zeiten für den
fahrenden Bereitschaftsdienst:
Mo., Di., Do. 19 bis 7 Uhr;
Mi., Fr. 15 bis 7 Uhr;
Sa., So., Feiertage 8 bis 7 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst
unter Tel. (05138) 25 60.

Feuerwehr/
Rettungsdienst
Tel. 112 (alle Ortsnetze).

Behindertentransport
und Hausnotruf DRK
Tel. 44 40 (alle Ortsnetze; nur Isern-
hagen: Tel. (0511) 61 27 28).

Kontakt-Telefon
Kinderschutzbund
Mo. bis Fr. 15 bis 19 Uhr bundesweit
unter Tel. (0800) 111 0 333.

Krankenbeförderung
Tel. 0511/19 222 (alle Ortsnetze).

Tierärztlicher Notdienst
Burgdorf, Lehrte, Sehnde,
Uetze: 11.07./12.07. Dr. Schütz,
Tel.: (05138) 61 35 16

Burgwedel: 11.07./12.07.: Fach-
zentrum für Kleintiermedizin, Lan-
genhagen, Tel.: (0511) 51 52 78 40

Apotheken
Hinweis: Die Apothekenkammer
Niedersachsen informiert, dass
ab dem 1. Januar 2025 keinen
gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden. Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit
ist: www.apothekenkammer-
nds.de oder www.aponet.de.

Alle Angaben ohne Gewähr

Du hast dein Leben der Liebe
und deiner Familie gewidmet.
Du hast gegeben, getröstet und getragen,
ohne jemals dich selbst in den Vordergrund zu stellen.

Nach langer schwerer Krankheit bedeutet der Tod für

Edeltraut Schwinge
geb. Torneden

* 19.12.1941 † 25.6.2026

eine Erlösung. Dieses Wissen erleichtert uns den Abschied.

Deine Spuren deiner Liebe und Güte
werden für immer in unseren Herzen bleiben

Helmut
Jens und Gabriele mit Lukas
Claudia
Simone und Alexander

Die Trauerfeier zur anschließenden Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, den 16. Juli 2026, um 14 Uhr in der Kapelle
des Ramlinger Waldfriedhofes statt.

Bestattungen Volkmann GmbH in Burgdorf Tel. 05136 5544, in Immensen Tel. 05175 7715577

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim.“

Rosemarie Buchholz
*7.6.1957 † 29.6.2026

In Liebe und Dankbarkeit

Wilhelm Buchholz
Dr. Heinrich und Brunhild Buchholz
Christina und Hauke Voß mit Leni und Mats
Dr. Christoph und Alina Buchholz mit Frieda und Luise
Martin und Norina Buchholz

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 17. Juli 2026, um 11 Uhr in der St.-Petri-Kirche Steinwedel
statt; anschließend ist die Beisetzung auf dem Friedhof Steinwedel.
Im Sinne von Rosemarie bitten wir anstelle von Blumen um eine Spende zugunsten des
Fördervereins KiTa Steinwedel, IBAN DE39 2519 3331 7603 5662 00,
Kennwort: Sterbefall Rosemarie Buchholz.

Bestattungen Volkmann GmbH in Burgdorf Tel. 05136 5544, in Immensen Tel. 05175 7715577

Familienanzeigen
finden im Marktspiegel große Beachtung.
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Königsberger Straße 20 - Isernhagen-Altwarmbüchen
Eigene Kapelle und eigene Abschiedsräume

www.eggers-bestattungen.de

Tel. 0511 - 6 15 16 17

Hilfe im Trauerfall - alle Bestattungsarten und Friedhöfe - Vorsorge m. Treuhandkonto

Das Isernhagener Bestattungshaus

24/7 Bereitschaft Moderne Grabmalkunst
Maßanfertigungen von:

Treppenbelägen und Fensterbänken
Mauer- und Kaminabdeckungen
Tisch- und Küchenarbeitsplatten

Waschtischplatten u.v.m.

Ihr zuverlässiger Partner im Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk seit 1919

Hauptsitz Burgdorf
Bahnhofstr. 4

31303 Burgdorf
Tel.: 05136 52 82

info@heins-naturstein.de

Filiale Wathlingen
Uetzer Weg 10b

29339 Wathlingen
Tel.: 05144 23 52

www.heins-naturstein.de

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen
und wollte doch so gern noch bei uns sein.
Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird vieles anders sein.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Ingrid Holste
geb. Haller

* 8.12.1942 † 30.6.2026

Wir werden dich sehr vermissen.
In Liebe und Dankbarkeit
Reiner und Manuela
Heike und Daniel
Manuela und Alexander
Andreas und Helge
sowie alle Enkel und Urenkel

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 14. Juli 2026,
um 11 Uhr von der Kapelle des Friedhofes in Sehnde,
Raiffeisenstraße 2, aus statt.

Meinig-Bestattungen ∙ Lehrte 05132-2848 ∙ Ahlten 05132-7139 ∙ Sehnde 05138-1564

Menschen, die man liebt sind wie Sterne.
Sie können funkeln und leuchten
noch lange nach ihrem Erlöschen.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater,
Opa, Bruder, Onkel und Schwager

Dietmar Röhle
* 29.12.1941 † 25.6.2026

Wir werden dich sehr vermissen.
Deine Margot

Claudia und Thomas
Fabienne und Lea Marie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 17. Juli 2026, um 13 Uhr in der
Kapelle des Alten Friedhofes, Feldstraße, statt. Die Beisetzung erfolgt zu

einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.
Von Kranz- und Blumenzuwendungen bitten wir abzusehen.

Dietmar liebte das Leben und die Farben.
Bitte erscheint so wie ihr euch wohlfühlt.

Meinig-Bestattungen · Lehrte 05132-2848 · Ahlten 05132-7139 · Sehnde 05138-1564

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen
und wollte doch so gern noch bei uns sein.
Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird vieles anders sein.

Wir nehmen Abschied von

Heike Rolle
geb. Höfelmeyer

* 7.2.1963 † 26.6.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Werner

Jenny und Yoschy
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 24. Juli 2026, um 11 Uhr in der Kapelle des Neuen Friedhofes in
Lehrte, Am Stadtpark, statt.

Von Kranz- und Blumenzuwendungen bitten wir abzusehen.

Meinig-Bestattungen · Lehrte 05132-2848 · Ahlten 05132-7139 · Sehnde 05138-1564

Ohne Dich
ZweiWorte, so leicht zu sagen,

und doch so endlos schwer zu ertragen.

Mary Stüve
Wir vermissen Dich.

In liebevoller Erinnerung
Geli, Marina, Patrizia, Serap und Silke

Wenn ihr mich von ganzen Herzen suchet, will ich mich von euch finden lassen.

(Jeremia 29, 13-14)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

geb. Schaprian

* 20.9.1936 † 7.7.2026

In unseren Herzen bleibst Du unvergessen.

Caroline und Christian mit Jonathan, Jakob und Jasper

Thea Lüders, Achim Schaprian

Philipp und Wiebke Lüders

Jochen und Silke Schaprian

Jens und Sabine Schaprian

Steffen Schaprian

Tim und Katja Schaprian

Traueranschrift: Caroline Rabe, Lüneburger Str. 16, 31275 Lehrte - Immensen

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 17. Juli 2026, um 11.00 Uhr von der Fried-

hofskapelle Hänigsen statt.

Betreuung durch Bestattungen Krebs GmbH, Hänigsen, Telefon: 0 51 47 - 80 88

Die Spuren Deines Lebens bleiben in unseren Herzen.

Edeltraud Maria
Urban
geb. Meintschel

* 14. November 1937 † 7. Juli 2026

In stiller Trauer

Rita und Dieter

Dirk und Katy

Lutz

Ramona und Rüdiger

sowie alle Enkel und Urenkelkinder

31319 Sehnde-Evern

Die Urnenbeisetzung erfolgt auf Wunsch der Verstorbe-

nen in aller Stille und im kleinsten Familienkreis.

Begleitung: Fischer Bestattungen 31319 Sehnde 0177/8020694

Wir sind, weil du warst.
Du hast unser Leben mit Liebe, Wärme
und unzähligen Erinnerungen gefüllt.
Was du uns geschenkt hast, bleibt –
in unseren Herzen, in unserem Lachen
und in allem, was wir sind.

Wir nehmen Abschied von unserer geliebten Frau, Mama, Oma und Schwester

Monika Husemann
geb. Hottop

* 13. Juni 1959 † 6. Juli 2026

Achim
Steffi und Henning mit Alina und Liv

Suse
Lisa mit Louis, Linus, Fiete und Oskar sowie Philip

Natti und Niklas mit Thilo
Karin und Alfred mit Kindern

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 17. Juli 2026,
um 13.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Uetze statt.

Auf Monikas Wunsch bitten wir auf Trauerbekleidung zu verzichten.

Da die Urnenbeisetzung zu einem späteren Zeitpunkt erfolgt,
bitten wir anstelle freundlich zugedachter Blumen um eine Spende an die

Genossenschaft „Freibad Uetze eG“, welche wir persönlich weiterleiten werden.
Bestattungsinstitut Jürgen Meyer Inhaber Torben Bahlau, Schmolkamp 4, 29358 Eicklingen

Trennung ist unser Los,
Wiedersehen ist unsere Hoffnung.

So bitter der Tod ist,
die Liebe mag er nicht zu scheiden.

Aurelius Augustinus

INGEBORG HENSCHEL
geb. Beckmann

* 03.02.1938 † 07.07.2026

Du wirst immer in unserem Herzen sein!

Ulrich und Dagmar
Jörg und Raimonda

Julia und Martin mit Ole Valentin, Lia Pauline, Noa Leopold
Jana und Jan mit Liv, Mila, Lou

Lilly Luise
Josefin Emilia
Ella Leontin

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.
Meinig-Bestattungen • Lehrte 05132-2848 • Ahlten 05132-7139 • Sehnde 05138-1564

Wir nehmen Abschied:
Deine Erika
Henry und Beatrix
Julia und Oliver
Josephine
Carl und Kiara
Constantin

Heinrich Meyer
*22.02.1942 †02.07.2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 17. Juli 2026 um 11.00 Uhr
in der Friedhofskapelle in Ilten statt.

Und plötzlich zerteilt ein einziger Tag
das Leben in ein davor und ein danach.
Und plötzlich ist alles grau und still,

Erinnerungen kommen und ein trauriges Gefühl.
Und plötzlich merkt man, dass es nichts Schwierigeres gibt,

als den Menschen loszulassen, den man liebt.

   

  

   


    

  
     
   
     

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem Vater und Opa

Bernhard Marx
* 24.12.1936

Wir werden dich liebevoll in unseren Herzen tragen.
Herta, Mathias, Michael und Silvia, Leene, Swantje

sowie Insa.

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Donnerstag, dem 16.07.2026 um 11 Uhr von der
Kapelle des Friedhofes Grenzheide, Grenzheide 10,
30853 Langenhagen, statt.
Bestattungsinstitut Richard Eggers, Niedersachsenstr.2, 30853 Langenhagen, Tel. 0511 77 54 59

Und meine Seele spannte
Weit ihre Flügel aus,

Flog durch die stillen Lande,
Als flöge sie nach Haus.

Gertraud Landschoof
Anke Dlugosch und Familie

Wir sind traurig.

Die Urnentrauerfeier findet am 16.07.2026 um 13 Uhr in
der Friedhofskapelle Ilten statt.

* 15. März 1947 † 21. Juni 2026
Ursula "Uschi"Matschke

Getraud Landschoof, Hannoversche Str. 51, 31275 Lehrte

Mein Leben. Mein Wille: frauen-testament.de
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Das Sichtbare ist vergangen.
Es bleiben die Liebe und die Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, Vater, Bruder, Schwager und Onkel

Paul-Heinz Mester
* 9.3.1942 † 5.7.2026

In stiller Trauer
Deine Elke
mit Nicole
Monika und Michael
mit Stefan und Sabine

Die Trauerfeier zur anschließenden Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, den 23. Juli 2026 um 14 Uhr von der Kapelle
des Friedhofes in Uetze, aus statt.
Bestattungen Volkmann GmbH in Burgdorf Tel. 05136 5544, in Immensen Tel. 05175 7715577

Der SV Sorgensen trauert um

„Buffy“
Uwe Grohs

Wir verlieren mit Uwe ein langjähriges Vereinsmitglied.
Wir erhalten Uwe ein ehrenvolles Gedenken.

Der Vorstand

Wir trauern um unseren Schützenbruder und Ehrenmitglied

Helmut Brendes
der uns im Alter von 92 Jahren für immer verlassen hat.
Helmut Brendes trat 1960 in das Schützen-Corps Lehrte
ein. Für seine langjährige Vereinstreue gebührt ihm unser
aufrichtiger Dank.

Wir werden unseren Schützenbruder stets in guter
Erinnerung behalten.

Schützen-Corps Lehrte e.V. von 1875
Der Vorstand

Es ist schwer, einen geliebten
Menschen zu verlieren.

Wohltuend ist es zu erfahren,
wie viel Liebe, Freundschaft
und Wertschätzung Horst
entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank
für die Anteilnahme,
die tröstenden Worte,
liebevoll geschriebenen Karten,
stillen Umarmungen, die Spenden und
die Begleitung auf seinem letzten Weg.

In liebevoller und dankbarer Erinnerung
im Namen aller Angehörigen

Seine Familie

Lehrte, im Juli 2026

Horst
Neumann

*18. März 1941
† 3. Juni 2026

WWiirr ddaannkkeenn aalllleenn,,

die uns beim Heimgang meiner Mutter

IIrrmmggaarrdd FFeesssseerr
geb. Schecker

unterstützt und an uns gedacht haben.

Im Namen aller Angehörigen

UUllrriikkee FFeesssseerr

Uetze, im Juli 2026

Danke . . .
für ein stilles Gebet,
für eine stumme Umarmung,
für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck, wo Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe,
Freundschaft und Verbundenheit.

Im Namen der Familie
Dr. Felix Wiontzek
Ulf und Jutta Wiese

Lehrte, im Juli 2026

Sandra
Wiontzek

† 17. 5. 2026
Nachruf

Herr Heinrich Bühring
ist im Alter von 76 Jahren verstorben.

Der Verstorbene war 5 Jahre Ratsmitglied der Gemeinde Uetze.
Zudem war er 20 Jahre Mitglied des Ortsrates Hänigsen, davon
2 Jahre als Ortsbürgermeister tätig.

Mit dem Tode von Heinrich Bühring hat die Gemeinde Uetze einen
verdienstvollen Bürger verloren, dessen Leben und Wirken stets
auf das Wohl der Allgemeinheit ausgerichtet war.

Wir sind ihm zu Dank verpflichtet und werden ihm ein würdiges
Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Gemeinde Uetze

Florian Gahre Nobert Vanin
Bürgermeister Ortsbürgermeister

Es ist so schwer, wenn sich zwei Augen schließen.
Die Hände ruhn, die einst so viel geschafft.

Die Tränen still und heimlich fließen.
Ein gutes Herz wird nun zur Ruhe gebracht.

Regina Niemann
geb. Surmann

* 25. April 1954 † 30. Juni 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Katharina und Lüke
Christine und Sebastian
mit Ronja und Linus

31319 Sehnde-Rethmar

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Montag, den 20. Juli 2026 um 14.00 Uhr in der St. Katharinen
Kirche Rethmar statt.

Begleitung: Fischer Bestattungen 31319 Sehnde 0177/8020694

Ein letzter Gruß aus der Gemeinde:

Frank „ Möppel“ Fischer
* 30.06.1969 † 29.06.2026

Wir werden dich nicht vergessen:
Andre
Schorse
Hobel
Frankie
Mozart

Nachruf
Am 01. Juli 2026 verstarb

Ehrenortsbrandmeister

Heinrich Bühring
im Alter von 76 Jahren
Der Verstorbene war seit 01.03.1966 Mitglied der Freiwilligen
Feuerwehr. Von 1982 bis 1994 war er stellvertretender
Ortsbrandmeister und von 1994 bis 2006 Ortsbrandmeister
der Ortschaft Hänigsen. Anschließend wurde ihm in Würdigung
seiner Verdienste die Ehrenbezeichnung Ehrenortsbrandmeister
verliehen. Mit dem Tod von Herrn Bühring hat die Gemeinde Uetze
einen verdienstvollen Bürger verloren, dessen Leben im Dienst der
Allgemeinheit stand. Wir sind ihm zu Dank verpflichtet und werden
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Gemeinde Uetze

Florian Gahre Norbert Vanin Uwe Richter
Bürgermeister Ortsbürgermeister Gemeindebrandmeister

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist gut zu erfahren, wie viele ihn gern ha�en.

Udo Lehmann

Im Namen der Familie
Petra Lehmann

Hämelerwald, im Juli 2026

† 29. Mai 2026

Herzlichen Dank
für die aufrichtige Anteilnahme,

die uns in vielfältiger Weise zuteil wurde.

DANKSAGUNG
Marlies Tripke
* 05.08.1954 † 11.06.2026

Danke für die herzliche Anteilnahme, die Aufmerk-
samkeiten, Hilfen und die vielen tröstenden Worte,
die Mut machen und uns sehr bewegten.
Uwe, Olaf und Familie

Elke Ruhnke
geb. Wedig

* 9.10.1960 † 5.7.2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.
Betreuung: Garvens Bestattungswesen, Tiefe Str. 42, 31275 Lehrte

In Liebe und Dankbarkeit
Uwe Ruhnke

„Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam
gewordenen Weges.“

Franz von AssisiNach einem langen und erfülltem Leben
nehmen wir Abschied von

KKnnuudd WWiinntteerr
*19.01.1930 01.07.2026

Cäcilie
Bernhard und Bettina mit Sarah und Jan
Elkmar und Astrid
Frank mit Sophie und Emma
Marieke und Christoph mit Ylva
Mathis und Katrin mit Lilyana
Pascal
Marcel

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, den
24.07.2026 um 14 Uhr auf dem Friedhof der St.-Pankratius Gemeinde,
Uetzer Straße statt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

An Stelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende für
die Kirchenmusik der St.-Paulus Gemeinde auf das Konto DE79 5206 0410
0001 0130 09. Verwendungszweck: 0-12097-137112 KnudWinter

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in der Trauer

mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Burkhard Grünzel
† 09.06.2026

Sabine Grünzel und Familie

Ilten, im Juli 2026

DDAANNKKEE

sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.
Ein besonderer Dank geht an Pastor Lechler für seine
herzlichen Worte, an das Bestattungsinstitut am
Thielenplatz für die einfühlsame Betreuung, sowie an die
Gärtnerei Baumgarte für den wunderschönen
Blumenschmuck der diesen Abschied so besonders
gemacht hat.

In liebevoller Erinnerung
HHeerrbbeerrtt SSooyykkaa uunndd FFaammiilliiee

Uetze, im Juli 2026

RRuutthh SSooyykkaa
geb. Bosse
† 22.06.2026

Von der Erde geschieden,

aber im Herzen geblieben.

Wir danken allen,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,

ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten und Jörg bei der Trauerfeier die

letzte Ehre erwiesen haben.

Im Namen aller Angehörigen

Anja Quittschor

Haimar, im Juli 2026

Jörg
Quittschor

† 23. 5. 2026

Friedrich-Wilhelm Wickboldt
Mit tiefer Trauer haben wir Kenntnis davon erhalten,

dass unser Schützenkamerad und langjähriges Ehrenmitglied
im Alter von 79 Jahren verstorben ist.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand des Sportpistolencorps von 1975
der Burgdorfer Schützengesellschaft.

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Damit Sie niemanden vergessen –
informieren Sie

mit einer Familienanzeige
im

MARKTSPIEGEL.
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Burgdorfer & Uetzer
Nachrichten

Burgwedeler &
Isernhagener Nachrichten

Lehrter & Sehnder
Nachrichten

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie,
einen Werbeverbotsaufkleber mit
dem Zusatzhinweis » bitte keine

kostenlosen Zeitungen « an Ihrem
Briefkasten anzubringen.

Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal

www.werbung-im-Briefkasten.de.

Unsere langjährigen Kunden sind regionale Fachhändler und Werkstätten
im Bereich Landtechnik, Gabelstapler, Baumaschinen, LKW und Bus.
Wir suchen einen (m/w/d)

Vertriebsmitarbeiter Fahrersitze
Schwerpunkt der interessanten Aufgabe ist die Beratung und der Verkauf
von Grammer-Fahrersitzen und Ersatzteilen. Engagement und gute tech-
nische und kaufmännische Kenntnisse sind erforderlich. Freude am Verkauf
und an Fahrzeugtechnik setzen wir voraus.
Erfahrung im Ersatzteilverkauf wäre hilfreich aber nicht notwendig.

Wir bieten eine herausfordernde Aufgabe mit gutem Einkommen in einem
soliden, erfolgreichen Betrieb mit zukunftsorientierter Unternehmenskultur,
Tradition und Werten.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an jomay@michalek-wv.de.
Infos vorab erhalten Sie gerne von Herrn Jens-Oliver May, Tel. 0171-9902171.

Michalek GmbH, Jens-Oliver May
Industriestraße 14, 31275 Lehrte
www.sitzprofis.dedamit der Sitz sitzt!

Hausmeister für die Pflege einer
Außenanlage in Burgdorf gesucht!

AZ: ca. 6 Std./Woche,
bei freier Zeiteinteilung.

Telefonische Bewerbung unter
Tel. 05175/954763 oder

per E-Mail an info@adiutor.net
Fa. Adiutor
Niedersachsenstr. 11
31275 Lehrte

Wir suchen ein
Mitarbeiter w/m/d für

WEG-Buchhaltungsarbeiten,
halb- oder ganztags.

Arbeitsort ist in Altwarmbüchen,
gute S-Bahnanbindung.
Gern erwarten wir Ihre
Bewerbung per Mail:
e.Kleinow@cuk-immobilien.de

Rezeptionskraft (m/w/d) gesucht!
ab 1.8.26 od. später für 25 Std./wö. nachmittags

THEORG-Kenntnisse oder med. Vorkenntnisse erwünscht.

THERAPIEZENTRUM GLORIA PARK
Ahltener Straße 20 · 31275 Lehrte
05132/50940 · gloriapark@web.de · www.therapiezentrum-lehrte.de

29
Jahre29
Jahre

1997 – 2026
Therapiezentrum Gloria Park

Die Ev.-luth. St.-Pankratius-Kirchengemeinde Burgdorf
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt: einen

Friedhofsgärtner (m/w/d)

Ihre Aufgaben:

• Gärtnerische Arbeiten im Zusammenhang mit Bestattungen
• Neuanlage und Pflege der Parkanlage auf dem Friedhof sowie Grabpflege
• Pflege der Grünflächen der Kirchengemeinde sowie Winterdienst
• Maschinenbedienung, Maschinenpflege und Wartung

Das bringen Sie mit:

• Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich GaLa Bau, Friedhofsgärtnerei oder ver-
gleichbare Qualifikation mit Berufserfahrung

• selbstständige Arbeitsweise und Zuverlässigkeit
• Führerschein Klasse B / BE (von Vorteil)

Wir bieten:

• Ein befristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (38,5h/Wo). Die spätere Übernahme in
ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis ist möglich.

• eine Eingruppierung / Vergütung nach Ihrer Qualifikation und in Anlehnung an den TV-L
nach den Maßgaben der DienstVO

Wir setzen ein loyales Verhalten gegenüber der evangelischen Kirche voraus. Von allen Mit-
arbeitenden erwarten wir, dass sie die evangelische Prägung unserer Kirche achten und im
beruflichen Handeln den Auftrag der Kirche vertreten und fördern.

Auskünfte erteilt gerne unser Friedhofsleiter Herr Daniel Winn Tel.0160/4721368

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31.07.2026 an die Ev.-luth. St.-Pankratius-Kirchen-
gemeinde Burgdorf, z.Hd. Herrn Jens-Heinrich Rheinhardt, Spittaplatz 1, 31303 Burgdorf

Du bist leidenschaftlicher Schrauber und reparierst gerne?
Du kennst dich „nur“ mit Pkw aus und traust dich deswegen
nicht, dich in einer Lkw-Werkstatt zu bewerben?
Wir sagen: Mach doch und bewirb dich bei uns!

Bei uns sind Quereinsteiger willkommen -
Ausbildung oder Berufserfahrung sind nicht erforderlich!

Dein Profil
Technisches Verständnis sowie organisatorische Stärken
Teamgeist, Zuverlässigkeit und Eigenmotivation
Lernbereitschaft, denn wir zeigen dir eine ganz neue Welt!

Mitarbeiter (m/w/d)
für die betriebseigene
Werkstatt gesucht!

Bewerbungen per Mail an
personal@ebeling-logistik.de

Georg Ebeling Spedition GmbH // www.ebeling-logistik.de

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Gartenbaufachbetrieb
AGIRMAN
Seit über 27 Jahren alles
rund ums Haus von A–Z.
Kostenl. Voranschlag vor Ort.
Tel. 0170 - 8 34 70 11

Gartenpflege
Fehim Özdemir

24-Std.-Service-Sturmschäden
Baumfällung + Fräsen, Sträucher, Hecken,

Rollrasen + Einsäen, Vertikutieren, Dachrinnen-
reinigung, Pflaster- u. Plattenarb./-Reinigung,
Winterdienst, kleine Arbeiten rund ums Haus

Schnell u. preiswert
Telefon 05139/89 55 06 oder

0170/3 52 56 79

Garten- und Landschaftsbau
Platten- und Natursteinarbeiten,
Zaunbau, Terrassenbau, Baum-
und Heckenschnitt, Objektpflege,

Rollrasen & Mähservice,
vertikutieren. Kleine Arbeiten rund
ums Haus. (01 52) 52 01 70 89 /
(05132) 85 60 765. F. Kezer

Gartenpflege aller Art
Landschaftspflege,

Mähservice & Vertikutieren,
Rollrasen u.v.m.

Mobil: 01520-8688814
(Burgdorf & Umgebung)

Reparaturen: Mini & XXL s. 30 Jahren
Dachrinne, Flachdach, Schiefer,
Schornstein, Anstriche, Fliesen u. mehr.
DDM BODO BASTEK ‡ 0171 5287988

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

in und um…
• Burgdorf
• Ehlershausen
• Uetze

Wir suchen…
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser
•Mehrfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH

Für Sie vor Ort
Lisa Stürmer
05136 / 977 60 46

www.hanvbimmo.de

Hausmeister (m/w/d)
in TZ für Grundstücksarbeiten in Lehrte
gesucht, übertarifliche Bezahlung.
Fa. Technoplan 0511/69600026 ab Mo.
¤ info@technoplan-hannover.de

Bürokraft (m/w/d) ...
Für unser Büro in Isernhagen suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
neue Kollegen (m/w/d) in Vollzeit.
Sie sind kontaktfreudig, teamfähig
und lieben den Umgang mit Kunden?
Dann möchten wir Sie kennenlernen!
Bewerbung über jobs.von-wuelfing.de
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Der Fachkräftemangel
hat zugeschlagen. Nettes Praxisteam
sucht Unterstützung! Wir suchen für die
Assistenz eine selbständig arbeitende,
fröhliche und aufgeschlossene ZFA in
Voll- und/oder Teilzeit. Bewerbungen
bitte telefonisch unter: 05136/86809 o.
¤ info@zahnheilkunde-isernhagen.de

Fachinternistisch/hausärztl. Praxis in
Burgdorf sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine freundliche(n) und
engagierte(n) MFA (m/f/d) in Voll- oder
Teilzeit. Bei Interesse bitte vollständige
Bewerbung an Praxis Liebe/Grosse,
Minnenstr.6, 31303 Burgdorf,
www.internisten-burgdorf.de

Gartenhelfer ges., m/w/d
für neue Objekte TZ & VZ, mit
Führerschein, Raum Lehrte,
Didis Hausservice ‡ 0173/6125556

Reinigungskraft für 2 Personen-
haushalt mit Hund für 5- 6h/
wöchentlich in Isernhagen FB gesucht.
Tel: 0172 544 81 27

Gärtner sucht Arbeit aller Art
‡ 01724407155

Suche Gartenarbeit ‡0162/3972954

Sammler sucht gebrauchte
Schallplatten und HiFi-Stereo-Geräte
‡0170/3610367

Kaufe Musikinstrumente, Fotoapp.,
Tonbandgeräte, Teppiche, Radios,
Bilder, Lampen, Pfeifen, Musiktruhen a.
defekt. Zahle fair & bar ‡05517079523

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

E-Bike Scott, 28er, wie neu,
Bosch Shimano, viele Extras,
VB 750€ ‡0152/29930509

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw. 0175-777 44 99

Ankauf Modelleisenbahn
alle Spuren‡ 0151 1795 7706

Firma Blum Kaminholz Buche, Birke,
Eiche, Nadelholz ‡ (05145) 6471

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Hecken- / Baumschnitt, Gartenpflege.
‡ 0160 / 760 95 28

Box/Offenstall für 2-4 Pferde mit
Weide, kleinem Reitplatz, inkl. Heu,
Stroh in Lehrte, Strom und Wasser
vorhanden ‡0151/50904343 per
whatsapp oder 0157/52856689

Neubauprojekt!
Eigentumswohnung in Großburgwedel
mit 4 Zi., ca. 83m² Wohnfläche, Dusch-
bad mit Fenster, Gä.–WC, Abstellraum,
FBH, Loggia, elektr. Jalousien, Aufzug,
TG–Stellpl. (zzgl. 45.000,–€), Wallboxen,
FK + KR, Fertigstellung im Frühjahr
2027, Bj. 2025, B: 12,00 kWh/(m²a),
Strom–WP, Kl: A+, KP: 480.000,–
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Modernes Wohnen!
Eigentumswohnung in Großburgwedel
mit 4 Zi., ca. 129m² Wfl., Gä.-WC, FBH,
elektr. Jalousien, 2 Dachterrassen, Auf-
zug, TG-Stellpl. (zzgl. 45.000,-€), Wall-
boxen, FK, Fertigstellung im Frühjahr
2027, Bj. 2025, B: 10,00 kWh/(m²a),
Strom-WP, Kl: A+, KP: 720.000,-€
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Barrierefreies Wohnen!
ETW in Großburgwedel mit 2–Zi., EG,
ca. 91m², Duschbad mit Fenster, FBH,
elektr. Jalousien, Terrasse, Aufzug,
TG–Stellplatz (zzgl. 45.000,–€), Wallbo-
xen, FK + KR, Fertigstellung im Frühjahr
2027, Bj. 2025, B: 10,00 kWh/(m²a),
Strom–WP, Kl: A+, KP: 480.000,–
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Erstbezug!
Eigentumswohnung in Großburgwedel
mit 2 Zi., ca. 45m², Duschbad, FBH,
elektr. Jalousien, Terrasse, TG-Stellpl.
(zzgl. 45.000,-€), Wallboxen, FK, kfW-
40-Standard, Fertigstellung im Frühjahr
2027, Bj. 2025, B: 10,00 kWh/(m²a),
Strom-WP, Kl: A+, KP: 260.000,-€
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Neubau!
Eigentumswohnung in Großburgwedel
mit 3 Zi., 85m² Wfl., Duschbad,
Gä.–WC, FBH, elektr. Jalousien, Loggia,
Aufzug, TG-Stellpl. (zzgl. 45.000,-€),
Wallboxen, FK, Fertigstellung im Früh-
jahr 2027, Bj. 2025, B: 10,00 kWh/ (m²a),
Strom-WP, Kl: A+, KP: 465.000,-
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Burgdorf...
OT: Hülptingsen, stilvolle 5-Zi. Maiso-
nette-ETW, 1. OG, ca. 170m², Gä.-WC,
EBK, 2 Blk., Parkett, 2 Außenstellpl., 2
Kellerräume, Bj. 1994, V: 99 kWh/(m²a),
Gas-ZH, Kl: C, KP: 450.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Großburgwedel...
Stilvolle 2,5 Zi. Maisonette-ETW, 2. OG,
ca. 78 m² Wfl., Balkon, Garage zzgl.
20.000,- €, Bj. 1996, B: 141 kWh/(m²a),
Gas-BHKW, Kl: E, KP: 275.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260070

Lehrte...
Gepflegte 3-Zi.-ETW, ca. 80m² Wfl., 1.
OG, Balkon, Kellerraum, Garage (zzgl.
15.000,-€), Bj. 1967, Gas-ZH, V: 206,50
kWh/ (m²a), Kl: G, KP: 175.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Isernhagen-Süd...
Freistehendes EFH mit 6 Zi., ca. 159
m² Wfl., zwei Bäder, Gäste-WC, Außen-
jalousien, Vollkeller, Garage, renovie-
rungsbedürftiger Zustand, ca. 790 m²
Grdst., Bj. 1969, B: 153,70 kWh/(m²a),
Öl-ZH, Kl: E, KP: 620.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de‡1260770

Beste Lage...
Einfamilienhaus in Isernhagen-Süd mit
ca. 400m² Wohnfläche und 6-8 Zimmer,
ca. 1.900m² Grundstück, Indoor-Pool,
vollständiger Umbau/Sanierung erfor-
derlich, Bj. 1975, B: 266 kWh/ (m²a),
Gas-ZH, Kl: H, KP: 1.550.000 ,-
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Altwarmbüchen...
Großzügiges REH auf drei Etagen mit 7
Zi., ca. 180m², EBK, 2 Vollbäder + Gä.-
WC, HWR, Gartenanteil, 2 Stellpl., ca.
391m² Grdst., Bj. 1981, V: 93,2 kWh/
(m²a), Gas-ZH, Kl: C, KP: 520.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Lehrte-Aligse...
Geräumiges Ein- bis ZFH mit 6 Zi., ca.
260 m² Wfl., EBK, HWR, Blk., Wintergar-
ten, Gartenhaus, Doppelgarage, ca. 749
m² Grdst., Bj. 1986, V: 77,1 kWh/ (m²a),
Gas-ZH, Kl.: C, KP: 580.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Großburgwedel...
Stark sanierungsbedürftiges EFH mit 6
Zi., ca. 218m², 3 Bäder, HWR, Garten
mit Terrasse, Stellplatz + Garage, ca.
760m² Grdst., Bj. 1967, B: 325,64 kWh/
(m²a), Öl-ZH, Kl: H, KP: 380.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Isernhagen-Süd...
Exklusive Villa mit 7 Zi., ca. 530 m² Wfl.,
Kamin, Indoor Pool, Sauna, Sicherheits-
system, drei Grg., ca. 2.240 m² Grdst.,
Bj. 2014, V: 112,67 kWh/(m²a), Gas-
BHKW, Kl: D, KP: 4.950.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Burgdorf...
Renovierungsbed. Okal-Fertighaus mit
5 Zi., ca. 147 m² Wfl., Gäste-WC, Ka-
min, Vollkeller, Carport, ca. 550 m²
Grdst., Bj. 1972, B: 159,1 kWh/(m²a),
Öl-ZH, Kl: E, KP: 245.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Sehnde...
Charm. Einfamilienhaus mit 185 m² Wfl.
u. schönem 681 m² gr. Grdst, Doppel-
garage, Bj. 2009, B: 67,30 kWh/(m²a),
Gas-ZH, Kl. B, KP: 650.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Ish.-Altwarmbüchen...
Erschlossenes Grundstück mit geneh-
migungsfähiger Vorplanung für drei
MFH, ca. 2.215m² Grdst., ca. 2.710m²
Wfl., BGF oberirdisch 3.750m², Neubau
als KW40 geplant, KP: 1.850.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Isernhagen-Süd...
Traumhaftes Grdst. in bester Lage, mit
Altbestand zur Bebauung, erschlossen,
ca. 1.900m² Grdst., KP: 1.550.000,-€
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

4-Zi. ETW gesucht!
Grafiker und seine Frau träumen von ei-
ner modernen 4-Zimmer-Whg. mit Gar-
tenanteil (keine Bedingung).
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Whg. für Neuanfang!
Nach Umzug in die Region su. ein jun-
ges Paar eine gepflegte 3-4 Zimmer
Whg. zur Miete. Gerne mit Stellplatz.
von-wuelfing-immobilien.de‡1260770

Familie sucht Haus!
Junge Familie mit einer Tochter wünscht
sich ein Einfamilienhaus mit mindestens
5 Zimmern und sonnigem Garten. Ru-
hige Lage und gute Infrastruktur wären
wünschenswert. Gerne mit Keller (nicht
zwingend notwendig).
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Familienhaus gesucht
Führungskraft bei Continental sucht
modernes Einfamilienhaus mit mindes-
tens 6 Zimmern. Wunsch: Garten für
entspannte Familienzeit. Ruhige und na-
turnahe Lage ist wichtig.
von-wuelfing-immobilien.de‡1260770

Exklusive Villa gesucht!
Sympathische Ärztefamilie plant einen
Standortwechsel und sucht ein moder-
nes Haus mit mindestens 200 m² Wfl.,
exklusive Ausstattung bevorzugt.
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

DHH/RH für Familie!
Lehrerin und Ehemann suchen ein Dop-
pelhaus oder Reihenhaus mit
mind. 4 Zimmern für ihren Nachwuchs.
von-wuelfing-immobilien.de‡1260770

Hochw. EFH gesucht!
Selbst. Unternehmer und seine Familie
wünschen sich ein stilvolles EFH mit 5
Zi. wünschenswert: zwei Bäder.
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Eigenheim für Familie
Solvente Familie aus HH sucht ein
freistehendes Haus mit ca. 150 m².
Doppelgarage wünschenswert.
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Familiendomizil gesucht
Familie mit kleinem Sohn (6) sucht ein
gemütliches Reihenhaus mit ca. 120
m². Auch zum Renovieren/Sanieren.
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

SUCHE HAUS
EFH / MFH, auch sanierungsbedürftig
und älter oder zum Abreißen.
‡0176/86099868

SUCHE BAUMÖGLICHKEIT ab
400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2. Reihe, Resthof,
o.ä. ‡0176-15416372

Großburgwedel, 2 ZKB, Blk.,
Ke., 80 m², KM 600€, z. 1.10.
‡0151/72824062

Neuwarmbüchen
3-Zi.-Whg.,sonnig,83qm,
Fußbodenheizung, Balkon, EBK, Keller,
71kWh/qm*a
830€ Miete+250€ NK (inkl. Heizkosten)
Carport möglich: +50€
Email: th.kaemper@t-online.de

Burgwedel, Nachmieter f. 3ZKB ges.,
Küchenübernahme erw., z. Z.: 400€
KM, 270€ NK, gp-schmidt@web.de

Whg. f. Elektriker ges.!
Elektriker sucht eine praktische 1-2
Zimmer Wohnung mit EBK zur Miete.
von-wuelfing-immobilien.de‡1260770

Unternehmer im Ruhestand, ruhig,
sauber, sucht möbl. 2-Zi-Wohnung mit
Balkon in Burgwedel (ca. 50-60 qm)
Telefon 0155 61045479

Roller, Mopeds, Motorräder,
Aufsitzmäher gesucht. Auch defekt.
05121/2068883

VW-Polo Automatik, Bj. 99, TÜV 5/27,
€ 1.200,-€ ‡ 05136/84455

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Falko sucht Wohnmobil/ Wohnwagen
Bitte alles anbieten. ‡ 0170/1050700

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz, qm ab
18,00 € Klinkerversiegelung,
Gewebeputz, kostenl. Angebote
Fa. Kreh ‡(0 51 31) 5 62 37

Suche ET Wo Katalonienweg 4 H Et 4
01722754283 fewo-lattisch-rügen.de

Herta, 74 J., zierlich, gepflegt u.
familiär unabhängig, mit FS und
PKW, seit einiger Zeit verwitwet. Ich
halte gerne Ordnung, liebe kl. Ausflüge
u. gemütl. Fernsehabende. Wünsche
mir wieder einen netten, bodenständ.
Herrn, für den ich da sein darf. Freue
mich sehr, Sie hier über PV zu finden.
Tel. 01520-8293309

Annegret, 67 J., viel jünger aussehend,
aber als Witwe immer nur alleine. Ich
wünsche mir so sehr, wieder jemanden
glücklich zu machen, für jemanden da
zu sein u. zu wissen, es geht Ihnen gut.
Wieder gemeinsam am Tisch sitzen,
abends zus. fernsehen, wäre das nicht
wunderbar? PV Tel. 0176-56841872

Vera, 61 J., naturverb., mit weibl. Figur
u. Freude am Kochen (aber lieber für 2).
Welcher ehrl. Mann hat ein Herz für mich
u. wünscht sich eine hübsche, treue
Frau wie ich es bin? Dann trau Dich, ruf
ü.PV an u. lass uns d. Sommer gemeins.
genießen. T.: 0176-34498648

Sympath., kleinerer jg. Mann, 48,
su. pass. attr. Frau, gern Südländerin f.
gem. Freizeitinteressen. Bei Sympathie
ernstgemeinte Partnerschaft.
‡ 0162/2329347 ¤ D 204619

FLOHMARKT 12.07.2026
IKEA GELÄNDE GROSSBURGWEDEL
www.flohmarkt-grossburgwedel.de

PRIVATE KLEINANZEIGEN
Tel.: 0800 - 154 42 33

*kostenlose Servicenummer

E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Mein Sterne-Hotel ist hier.
Mein Job

gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de
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STELLENMARKT

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

STELLENGESUCHE

TV / FOTO /
PHONO / ELEKTRONIK

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

KAMINE / SAUNA

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKT

IMMOBILIENMARKT KRAFTFAHRZEUGMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

GRUNDSTÜCKE

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

GRUNDSTÜCKE

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

3 ZIMMER

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

KFZ ANGEBOTE

ALLGEMEINE
PLATZIERUNG

VW

KFZ GESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

VERANSTALTUNGEN

VERSCHIEDENES

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE
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Zehn neue Tischler erhalten ihre Gesellenbriefe
Innung Burgdorf zeichnet erfolgreiche Absolventen aus - beste Gesellenstücke qualifizieren sich für den Landeswettbewerb

BURGDORF/REGION (r/bs).
Mit der feierlichen Freispre-
chung hat die Tischler-Innung
Burgdorf zehn frisch ausgebil-
dete Tischlergesellinnen und
Tischlergesellen in das Berufs-
leben verabschiedet. Im Gast-
haus Haase in Burgdorf nah-
men die Absolventinnen und
Absolventen im Beisein ihrer
Ausbildungsbetriebe, Familien
sowie zahlreicher Gäste ihre
Gesellenbriefe entgegen.
Obermeister Dirk Hanne wür-
digte in seiner Laudatio die
Leistungen des Jahrgangs und
hob die Bedeutung des Tisch-
lerhandwerks als kreativen und
zukunftsorientiertenBeruf her-

vor. An der Feierstunde nah-
men außerdem Mario Sonnen-
burg, Geschäftsführer der
Kreishandwerkerschaft Neu-
stadt-Burgdorf, der Vorstand
der Tischler-Innung sowie
Christian Goritzka, Teamleiter
der Abteilung Holztechnik an
der Berufsbildenden Schule
Burgdorf, teil. Nach der offiziel-
len Übergabe der Zeugnisse
klang die Veranstaltung in ge-
selliger Runde aus.
Den Abschluss der Gesellen-

prüfungenbildete am1. Juli die
praktische Prüfung unter Lei-
tung des Vorsitzenden des Prü-
fungsausschusses, Tischler-
meister Björn Raguse von der

Tischlerei Otto Raguse GmbH
in Otze. Zuvor hatten die Prüf-
linge bereits den theoretischen
Teil an der Berufsbildenden
Schule Burgdorf absolviert. Die
Innung bedankte sich aus-
drücklich bei der Schulleitung
sowie den Lehrkräften des
Fachbereichs Holztechnik für
die langjährige und enge Zu-
sammenarbeit.
Insgesamt waren in diesem

Jahr zwölf Auszubildende zur
Gesellenprüfung angemeldet.
Einer der Teilnehmer absolvier-
te als Wiederholer den fach-
theoretischen Prüfungsteil.
Zehn Prüflinge bestanden die
Abschlussprüfung. Nach An-
gaben der Innung erzielte der
Jahrgang sowohl in den theo-
retischen als auch in denprakti-
schen Prüfungen insgesamt
gute Ergebnisse.
Als bester Absolvent des Prü-

fungsjahrgangswurde Joel Jost
ausgezeichnet. Der angehende
Tischler absolvierte seine Aus-

bildung bei der Tischlerei + Ob-
jektdesign GmbH Müller und
Peters in Burgdorf. Sein Gesel-
lenstück, ein hochwertig gefer-
tigter Saatgutschrank aus Erle,
überzeugte die Prüfungskom-
mission durch seine handwerk-
liche Qualität und die sorgfälti-
ge Ausführung.
Den zweiten Platz in der Ge-

sellenprüfung erreichte Nora
Heid. Sie wurde bei der Tischle-
reiHanneGmbH inWedemark-
Negenborn ausgebildet. Ihr
Gesellenstück, ein kirschbaum-
farben gebeizter und geölter
Kleiderschrank auf einem Me-
tallfußgestell mit messingfar-
benen Griffdetails, wurde
ebenfalls besonders gelobt.
Neben den Prüfungsergeb-

nissen wurden auch die
schönsten Gesellenstücke im
bundesweiten Gestaltungs-
wettbewerb „Die Gute Form“
ausgezeichnet.Dabei bewertet
eine unabhängige Jury nicht
nur die handwerkliche Präzi-

Die Siegerinnen und Sieger des Gestaltungswettbewerbs „Die Gu-
te Form“ (von links): Nora Heid (3. Platz), Anna Katharina Bernklau
(1. Platz) und Joel Jost (2. Platz). Die Erst- und Zweitplatzierten
vertreten die Tischler-Innung Burgdorf beim Landeswettbewerb
im Oktober auf der Infa in Hannover. Foto: Hans Horst

sion, sondern insbesondere
Gestaltung, Funktionalität und
Originalität der Arbeiten.
Den ersten Platz sicherte sich

Anna Katharina Bernklau von
der Tischlerei Holztechnik
Schaper in Burgdorf-Schillers-
lage. Ihr Flur- und Nähschrank
aus Weißtanne mit Rahmen-
schiebetüren und filigran ge-
laserter Füllung überzeugte die
Jury. Auf Platz zwei folgte Joel
Jost mit seinem Saatguts-
chrank, dessen feine Detailaus-
führung und außergewöhnli-
che Oberflächengestaltung
hervorgehoben wurden. Den
dritten Platz belegte Nora Heid
mit ihrermodernen Kleiderauf-
bewahrung.

Die Erst- und Zweitplatzier-
ten qualifizierten sich damit für
den Landeswettbewerb „Die
Gute Form“. Ihre Gesellenstü-
ckewerden imOktober imRah-
men der Verbrauchermesse In-
fa in Hannover präsentiert. Für
die jungen Handwerkerinnen
und Handwerker ist dies eine
besondere Anerkennung ihrer
Leistungen und zugleich die
Chance, sich einem größeren
Publikum zu präsentieren.
Zu den weiteren erfolgrei-

chen Absolventinnen und Ab-
solventen gehören Frederick
Hagenberg aus der Wedemark
(Ausbildungsbetrieb: Tischler-
meister Hans-Jürgen Daber-
kow, Wedemark), Dustin Hüb-

Die zehn erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen der Tischler-Innung Burgdorf. Foto: Hans Horst

ner aus Lehrte (Tischlerei Ro-
land Kempf GmbH, Lehrte-
Ahlten), Jonas Malte Kluck aus
der Wedemark (Biesel GmbH,
Wedemark), Lukas Krumwiede
aus der Wedemark (Tischler-
meisterHartmutKnoke,Wede-
mark-Bissendorf), Tom Lott aus
Burgdorf (Meier-Grünhagen +
Wilke GbR, Lehrte), Sena
Oguzcan aus Hannover (Gielis-
sen Innenausbau GmbH, Lan-
genhagen) sowie Silas Zavec
aus Uetze (Tischlerei + Objekt-
design GmbH Müller + Peters,
Burgdorf). Mit der bestande-
nenGesellenprüfunghaben sie
den Grundstein für ihren wei-
teren beruflichen Weg im
Tischlerhandwerk gelegt.

Mit ihrem Flur- und Nähschrank aus Weißtanne mit Rahmenschie-
betüren und filigran gelaserter Füllung gewann Anna Katharina
Bernklau von der Tischlerei Holztechnik Schaper in Burgdorf-Schil-
lerslage den Gestaltungswettbewerb „Die Gute Form“.

Foto: Hans Horst
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